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Zugestellt durch die Post.at, Info.Post

Neujahrstreff, Faschingsdienstag & Co: 
Abwechslungsreicher Start ins neue Jahr

Wenn das Licht ausgeht: Stadt präsentierte 
Blackout-Bewältigungsplan

Neues Stadtteilbüro eröffnet Ende April 

Foto: Cityfoto.at / W. Simlinger

Medizinisches Angebot am Harter Plateau: 
Primärversorgungszentrum startet noch im März



Das Jahr ist noch recht jung 
und trotzdem gibt es bereits 
einige wichtige Meilensteine, 
die in Leonding dieses Jahr 
schon gesetzt wurden: Am 
13. März eröffnete einerseits 
endlich das neue Primär-
versorgungszentrum (PVZ) 
am Harter Plateau. Gerade 
in Zeiten des immer größer 
werdenden Ärztemangels, ist 
die neue Gruppenpraxis mit 
vier Allgemeinmedizinern und 
vielen weiteren Angeboten 
im Gesundheitsbereich wie 
beispielsweise Physio- und 
Ergotherapie eine große Ent-
lastung für die Gesundheits-
versorgung in der Stadt. Im 
Sinne eines „One-Stop-Shop“ 
können Synergien genutzt 
und Wege reduziert werden. 
Ich möchte allen Beteiligten 
danken, die sich mit mir ge-
meinsam für das neue PVZ in 
Leonding stark gemacht und 
damit zu diesem Angebot bei-
getragen haben.

Andererseits haben wir 
auch beim Gymnasium ein 
wichtiges Signal gesetzt. Mit 
einem Grundsatzbeschluss 
zur Gründung eines Privat-
gymnasiums mit Öffentlich-
keitsrecht im Umfeld der HTL 
Leonding, zeigt die Stadt den 
unbedingten Willen eine AHS 
nach Leonding bringen zu 
wollen. Sie erinnern sich: Die 
Entscheidung, ob Leonding 
als Standort in Frage kommt, 
liegt beim Land OÖ bzw. dem 
Bund. Mit diesem Grundsatz-
beschluss zeigen wir aber, 
dass wir finanziell in Vorlage 
gehen würden, wenn es eine 
Einigung gibt, dass der Bund 
die Schule in absehbarer Zeit 
übernimmt und sie dann „ver-

bundlicht“. Sowohl örtlich als 
auch inhaltlich spricht vieles 
für den Standort Leonding. 
Hoffen wir, dass das beim 
Land OÖ und in Wien ebenso 
gesehen wird.

Neues Stadtteilbüro
Ebenso am Harter Plateau, 
im gleichen Gebäude in dem 
das oben erwähnte PVZ eröff-
net wurde, eröffnen wir Ende 
April die neue Außenstelle 
des Bürgerservice Leonding. 
Zukünftig können Amtswege, 
wie etwa die Beantragung 
von Pässen oder Förderungen, 
auch hier erledigt werden. Da-
mit rücken die Stadt und ihr 
Serviceangebot noch näher an 
die Bürgerinnen und Bürger – 
leben doch inzwischen auch 
viele Leondingerinnen und Le-
ondinger außerhalb des klas-
sischen Zentrums der Stadt.

Blackout-Notfallplan
Licht aus. Strom aus. Und das 
europaweit und länger als ein 
paar Stunden. Wir alle hoffen, 
dass die Beteuerungen der 
Energieversorger stimmen 
und dieses Szenario äußerst 
unwahrscheinlich ist. Trotz-
dem bin ich fest davon über-
zeugt, dass wir vorbereitet 
sein sollten, falls es doch so 
weit kommt und ein Blackout 
eintrifft. Mit einem Vorsorge-
Notfallplan haben wir in der 
Stadt genau das gemacht. 
Gemeinsam mit Einsatzorga-
nisationen und dem OÖ Zivil-
schutz haben wir Szenarien 
entwickelt, wie wir als Stadt 
den Betrieb soweit als mög-
lich aufrechterhalten können, 
bis es wieder eine geregelte 
Stromversorgung gibt. Dabei 
geht es zum Beispiel um die 

Errichtung von Selbsthilfe-
basen als Informationsdreh-
scheiben, über Entnahmestel-
len für Trinkwasser bis hin zu 
Fragen der Kinderbetreuung, 
Müllentsorgung und vieles 
mehr. 

Das rege Interesse am 
Blackout-Infoabend im Feb-
ruar in der Kürnberghalle hat 
jedenfalls gezeigt, dass das 
Thema auch Sie bewegt und 
es sich auszahlt, die Pläne 
griffbereit zu haben. Ich hoffe, 
auch Sie haben für den Fall 
der Fälle vorgesorgt. Denn nur, 
wenn auch die Selbstverant-
wortung jeder und jedes Ein-
zelnen wahrgenommen wird, 
werden wir gut durch so eine 
Ausnahmesituation kommen. 

Nutzen Sie unser neues 
Bewegungsangebot
Zum Schluss darf ich noch mit 
einer guten Nachricht für alle 

Bewegungshungrigen schlie-
ßen: Schon bald wird die Fit-
ness- und Motorikstrecke im 
Stadtpark zur Nutzung frei-

gegeben und offiziell eröffnet. 
Alt und Jung finden dort dann 
ein kostenloses Trainingsan-
gebot bzw. ein Angebot zur 
Verbesserung bzw. zum Erhalt 
der Bewegungsfähigkeit vor. 
Ich darf Sie schon jetzt ein-
laden, dieses Angebot recht 
zahlreich zu nutzen und Ih-
nen auch abseits davon einen 
wunderschönen Frühling – in 
der für mich lebens- und lie-
benswertesten Stadt weit und 
breit – wünschen.

Ihre Bürgermeisterin
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Liebe Leondingerinnen, liebe Leondinger!

bgm@leonding.at 
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Hohe Bauqualität fördert und 
erhält die hervorragende Le-
bensqualität in unserer Stadt. 
Um die architektonische und 
städtebauliche Expertise in 
Leonding weiter zu steigern, 
wurde vor mittlerweile neun 
Jahren der Gestaltungsbeirat 
ins Leben gerufen. Jedes Jahr 
wechselt der Vorsitz, Anfang 
Februar hat Architekt Walter 
Ifsits von Architektin Verena 
Mörkl übernommen. Unter 
dem Vorsitz von Verena Mörkl 
wurden insgesamt sieben Pro-

jekte positiv beurteilt, unter 
anderem das Projekt Ärzte-
kammer/Richtergründe sowie 
verschiedene Bauvorhaben im 
Wohn- und Freizeitbereich.

Wir danken Verena Mörkl für 
ihren Einsatz und ihre fachli-
chen Expertisen, dem neuen 
Vorsitzenden Walter Ifsits wün-
schen wir bei der neuen Aufga-
be viel Erfolg!
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Nach zwei Jahren pande-
miebedingter Pause hat am 
10. Januar der beliebte Neu-
jahrstreff der Stadt, der Rot-
Kreuz-Ortsstelle Leonding und 
des Wirtschaftsvereins Galileo 
im Rathaus stattgefunden. 
Zahlreiche Persönlichkeiten aus 
Politik, Wirtschaft, Interessens-
vertretungen, Wohnbauträgern, 
Ämtern und Behörden, Verei-
nen, Bildung, Kunst und Kultur, 
Medien sowie „Blaulichtorga-
nisationen“ sind der Einladung 
von Bürgermeisterin Sabine 
Naderer-Jelinek zu einem ge-

meinsamen „Flug über Leon-
ding“ gefolgt und ins neue Jahr 
gestartet. 

Mit der Präsentation des neu-
en Imagefi lms, bei dem die Viel-
falt der Menschen in Leonding 
im Fokus steht, haben die Gäste 
ihren Rundfl ug über Leonding 
gestartet. Im Anschluss hat die 
Bürgermeisterin einen kurzen 
Ausblick gegeben, wohin die 
Reise 2023 geht. Zu den größ-
ten Themen in der Stadt Leon-
ding gehören aktuell das Gym-
nasium am Harter Plateau und 
die Einhausung der Westbahn 

– diese beiden Projekte sollen 
heuer auf den Boden bzw. zu 
einer Entscheidung gebracht 
werden.

Präsentiert wurde neben 
dem neuen Imagefi lm auch der 
„Leo wein“, den der Wirtschafts-
verein Galileo gemeinsam mit 
Winzer Reinhard Waldschütz 
aus dem Kamptal kreiert hat.

Bgm. Sabine Naderer-Jeli-
nek: „Ich freue mich sehr da-
rüber, dass wir unseren Neu-
jahrstreff wieder veranstalten 
können. Wir arbeiten jedes Jahr 
an wichtigen Projekten – mit 

diesem Empfang bedanken wir 
uns bei allen, die uns bei der 
Umsetzung immer wieder un-
terstützen.“

Leonding startet mit Rundfl ug ins neue Jahr
NEUJAHRSTREFF 2023

V.l.n.r.: Ortstellenleiter-Stv. Jörg Jenatschek, StR Sven Schwerer, 
Vbgm. Harald Kronsteiner, Vbgm. Karl Rainer, StR Armin Brunner, 
Bgm. Sabine Naderer-Jelinek, Fraktionsobmann Peter Gattringer, 
NAbg. StR Agnes Prammer, Vbgm. Thomas Neidl und Galileo Präsi-
dent Heinz Platzer.

V.l.n.r.: Galileo Präsident Heinz Platzer, BH Manfred Hageneder, 
LR Wolfgang Hattmannsdorfer, Vbgm. Karin Hörzing (Linz), Bgm. 
Sabine Naderer-Jelinek, Bgm. Markus Vogl (Steyr), LR Günther 
Steinkellner, LR Michael Lindner und Ortstellenleiter-Stv. Jörg Je-
natschek. 

INFO

Der neue Film der Stadt 
Leonding ist verfügbar 
auf Youtube:
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Staff elübergabe im Gestaltungsbeirat
BAULICHE QUALITÄT ERHALTEN

1. Reihe, v.l.n.r.: Die Architekten Ernst Rainer, Walter Ifsits und Alois Neururer. 2. Reihe, v.l.n.r.: Frak-
tionsobmann Peter Gattringer, StR Armin Brunner, Teamleiter Christian Hauf und Katarina Dujmovic 
(Raumplanung). Nicht im Bild: Die ehemalige Vorsitzende Arch. Verena Mörkl. 
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BLITZLICHT

Wir bilden uns für Sie weiter! Die Bereiche Bürgerservice, 
Standesamt und Soziales sind (daher) aufgrund einer wichti-
gen Schulung am Freitag, den 31. März 2023 geschlossen. 

Alle anderen Fachabteilungen im Rathaus sind wie gewohnt 
von 8 bis 12 Uhr für Sie da!

Bürgerservice, Standesamt und Sozialberatung am 31. März geschlossen

Im GIWOG-Neubau in der Har-
terfeldstraße am Harter Plateau 
herrscht Einzugsstimmung. 
Mitte März nimmt dort das 
neue Primärversorgungszent-
rum (PVZ) seinen Betrieb auf. 
Die vier Allgemeinmediziner Dr. 
Thomas Badhofer, Dr. Martin 
Reiter, Dr. Bernhard Zehentner, 
Dr. Simon Zlabinger schließen 
sich zu einer Gruppenpraxis zu-
sammen, Patientinnen und Pa-
tienten aller Kassen sind herz-
lich willkommen. 

Dazu kommt ein breites 
Angebot aus Physiotherapie, 
Ergotherapie, Logopädie, So-
zialarbeit, Psychotherapie und 
Diätologie. „Die Eröffnung des 
Primärversorgungszentrums 
am Harter Plateau ist ein wich-
tiger Schritt, um die medizini-
sche Versorgung in der Stadt 
weiter zu verbessern. Ich be-
danke mich bei allen Beteilig-
ten, die das Projekt umgesetzt 
haben“, so Bürgermeisterin Sa-
bine Naderer-Jelinek. 

Neues Stadtteilbüro
Und nicht nur das, am 27. April 
folgt die Eröffnung des neuen 
Stadtteilbüros und damit eine 
weitere Anlaufstelle, um Leis-
tungen aus dem Bürgerservice 
und der Sozialberatung wahr-
zunehmen. Folgendes Ange-
bot wird es geben: 

Bürgerservice: 
• Meldewesen, wie die An- und 

Abmeldung des Wohnsitzes, 
die Beantragung eines Reise-

passes bzw. Personalauswei-
ses, Strafregisterauszug und 
vieles mehr. Alle Anliegen, die 
Sie im Rathaus im Bürger-
service abwickeln können, 
werden auch im neuen 
Stadtteilbüro professionell 
bearbeitet.

Sozialberatung: 
• Informationen über Hilfs-

angebote, Hilfestellung 
bei fi nanziellen Proble-
men, schwierigen Lebens-
situationen und drohender 
Wohnungslosigkeit

• Unterstützung in Behörden-
angelegenheiten

• Tätigkeiten zur Vermittlung 
aller Bürgerinnen und Bürger 
(z.B. Alten- und Pfl egeheime, 
Familienhilfe, etc.)

Bio-Wanderbäcker
Genießer und Naschkatzen 
kommen ebenfalls auf ihre Kos-
ten: „Bio-Wanderbäcker“ David 
Bonigut eröffnet am 13. März 
im selben Gebäude sein erstes 
Geschäft. Neben seinem Mar-
kenzeichen, hefefreien Brot- 
und Gebäckspezialitäten, wird 
auch Süßes angeboten. 

Dazu vermietet die GIWOG 
hochwertige Bürofl ächen und 
Wohnungen. Im Außenbereich 
entstehen schöne Aufenthalts-
zonen für Erholung, Spiel und 
Sport im Freien. Alles in allem 
– ein guter Mix und ein zielge-
richtetes Angebot für die Men-
schen vom Harter Plateau bzw. 
aus ganz Leonding. 

Primärversorgungszentrum, Stadtteilbüro und viel Neues
am Harter Plateau

VEREINT UNTER EINEM DACH

INFO

Stadtteilbüro am Harter Plateau
Harterfeldstraße 9, 4060 Leonding 

Tag der offenen Tür: 
Am Donnerstag, 27. April fi ndet ab 13 Uhr ein Tag der 
offenen Tür im neuen Stadtteilbüro statt. 

Öffnungszeiten neues Stadtteilbüro:
Montag und Mittwoch von 7.30 – 18 Uhr
Dienstag, Donnerstag und Freitag: 7.30 – 12 Uhr

Öffnungszeiten Sozialberatung im neuen Stadtteilbüro:
Montag bis Freitag 8 – 12 Uhr 

Neue Öffnungszeiten im Bürgerservice im Rathaus ab 
Mai 2023:
Montag, Mittwoch und Freitag: 7.30 – 12 Uhr
Dienstag und Donnerstag: 7.30 – 18 Uhr

Der neue GIWOG-Bau in der Harterfeldstraße wird ab Ende April das 
Stadtteilbüro beheimaten.

Fo
to

: G
IW

OG



285 Gemeindebrief Leonding AUS DEM GEMEINDERAT & RATHAUS 5

In der Gemeinderatssitzung 
Anfang Februar wurde die neue 
Stadträtin der ÖVP-Fraktion, 
Adelheid Ebenberger, ange-
lobt. Ebenberger ist bereits seit 
2009 Mitglied im Gemeinderat 
und übernimmt nun die Agen-
den des Ressorts Wirtschaft 
und Landwirtschaft. 

Zum Wechsel kam es, nach-
dem Karl F. Velechovsky sein 
politisches Mandat zurück-
gelegt hat. Wir bedanken uns 
herzlich bei Karl F. Velechovsky 

für das jahrelange Engagement 
im Leondinger Stadt- und Ge-
meinderat und wünschen alles 
Gute für die Zukunft! Der neuen 
Stadträtin Adelheid Ebenberger 
wünschen wir viel Freude und 
Erfolg bei ihrer neuen Aufgabe!

Bild rechts: V.l.n.r.: Vbgm. Tho-
mas Neidl, Bgm. Sabine Nade-
rer-Jelinek, StR Adelheid Eben-
berger und Fraktionsobmann 
Jochen Landvoigt.

Adelheid Ebenberger als Stadträtin angelobt  
WECHSEL IM STADTRAT

Gemeinsam mit dem Prä-
sidium des Oberösterrei-
chischen Städtebunds, den 
Bürgermeistern Klaus Luger, 
Andreas Rabl und Anton Fro-
schauer, hat Leondings Bür-
germeisterin Sabine Naderer-
Jelinek im Februar bei einer 
Pressekonferenz eine Reform 
des Finanzausgleichs gefor-
dert. Denn die Städte und 
Gemeinden haben sowohl mit 
immer größeren Basisausga-
ben, als auch mit immer grö-
ßer werdenden Belastungen 
bei herausfordernden The-
men zu kämpfen.

„Bei Megathemen wie der 
Klimakrise, in der Pflege, 
beim Öffentlichen Verkehr 
oder der Kinderbetreuung, 
gibt es immer größere Erwar-
tungen an die Städte. Natür-
lich sind wir bereit, unseren 

Beitrag zu leisten. Wir brau-
chen aber dauerhafte Lösun-
gen, um die Daseinsvorsorge 
vor Ort sicherstellen zu kön-
nen. Anschubfinanzierungen 
oder Einmalunterstützungen 
lösen das Problem nicht“, ist 
Bürgermeisterin Sabine Na-
derer-Jelinek überzeugt.

Konkret wird eine Neuzu-
teilung der finanziellen Mittel 
anhand der realen Aufgaben-
zuteilung von Bund, Ländern 
und Gemeinden gefordert. 
Durch die kontinuierliche 
Verschiebung von Zuständig-
keiten, etwa im Bildungs-, 
Gesundheits- und Pflegewe-
sen ohne finanzieller Abgel-
tung werden die finanziellen 
Spielräume der Städte und 
Gemeinden immer weiter 
eingeschränkt. „Um auf allen 
Ebenen effizient arbeiten zu 

können, müssen wir diesen 
Aufgabendschungel endlich 

entflechten“, so Naderer-Je-
linek.

Wachsende Aufgaben: Gemeinden brauchen mehr Geld 
GERECHTERES STÜCK VOM STEUERKUCHEN

Bgm. Sabine Naderer-Jelinek und ihre Amtskollegen Bgm. Anton 
Froschauer, Bgm. Andreas Rabl und Bgm. Klaus Luger sind sich ei-
nig: Für wachsende Aufgaben brauchen die Gemeinden auch mehr 
Geld.

BLITZLICHT

Von 14. bis 17. März findet in Leonding eine Übung des Öster-
reichischen Bundesheers statt. Der in Hörsching stationierte 
Wasseraufbereitungszug einer ABC-Abwehrkompanie trai-
niert die feldmäßige Trinkwasseraufbereitung im Krisenfall. 

Geübt wird etwa die physische und chemische Aufbereitung 
von Rohwasser, das Durchführen von Wasseranalysen und 
das Bedienen einer Wasserabfüllanlage.

Bundesheer übt in Leonding: Wasseraufbereitung im Einsatzfall
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Sind Sie auf der Suche nach einer 
interessanten Tätigkeit in einem kri-
sensicheren Umfeld? Arbeiten Sie 
gerne in einem motivierten Team? 
Dann sind Sie bei uns genau rich-
tig! Die Stadt Leonding bietet Ihnen 
vielseitige Aufgaben in einem mo-
dernen Dienstleistungsbetrieb mit 
fl acher Hierarchiestruktur. 

Wir suchen Verstärkung in 
folgenden Bereichen:
• Kinderbetreuung
• Stadtservice
• Reinigung
• Verwaltung
• Veranstaltungen (fallweise 

Unterstützung bei unseren 
Events)

Wir bieten Ihnen:
• Attraktives und wertschätzendes 

Arbeitsumfeld

• Arbeiten auf Augenhöhe
• Umfangreiche Einarbeitungspha-

se und Onboarding-Programm
• Spannende Weiterbildungen
• Flexible Arbeitszeitmodelle inkl. 

Möglichkeit zu Home-Offi  ce
• Betriebliches Gesundheits-

management & Altersvorsorge
• Parkplätze & gute Erreichbarkeit 

mit Öff entlichen Verkehrsmitteln
• Vergünstigungen in verschiede-

nen Betrieben
• Veranstaltungen & Events

Unsere aktuellen Stellenausschrei-
bungen und nähere Informationen 
fi nden Sie auf unserer Homepage 
www.leonding.at unter Kar-
riere & Jobs.

Wir freuen uns auf Ihre 
Bewerbung!

Wir suchen genau Sie!

Schon länger gibt es seitens 
der Stadt Leonding Pläne, 
ein Gymnasium zu errichten. 
Anfang Februar hat sich Le-
onding in einem Grundsatz-
beschluss des Gemeinderats 
erneut dazu bekannt und 
somit einen weiteren Schritt 
gesetzt, um der Realisierung 
näher zu kommen. Das Gym-
nasium soll unweit der HTL 
Leonding am Harter Plateau 
entstehen. Die dazu benötig-
ten Flächen sind bereits im 
Eigentum der Stadt. Geplant 
ist, ein Privatgymnasium mit 
Öffentlichkeitsrecht zu er-
richten. Die Stadtgemeinde 
würde die Schule bauen und  

als Schulerhalterin fungieren. 
Ziel ist es aber,  die Schule in 
Zukunft dann zu „verbundli-
chen“. Das bedeutet, dass der 
Bund später für die Schuler-
haltung und Schulverwaltung 
zuständig wäre.

Parteiübergreifend gibt es 
große Einigkeit, dass das ge-
plante Realgymnasium mit 
Digitalisierungs-Schwerpunkt 
große Chancen für die Stadt, 
die Region, die ansässigen 
Betriebe und nicht zuletzt für 
die Jugendlichen bietet. In ei-
nem nächsten Schritt sind das 
Land OÖ und der Bund ge-
fordert, den Weg für das Bil-
dungsprojekt freizumachen. 

Beiden Stellen ist bewusst, 
dass Leonding ein guter 
Standort wäre, die Entschei-

dung darüber, wo letztendlich 
ein Gymnasium eröffnet wird, 
ist jedoch noch offen.  

Leonding ebnet den Weg für Gymnasium
GRUNDSATZBESCHLUSS IM GEMEINDERAT
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Ende Januar hat ein gemein-
samer Energiestammtisch von 
OTELO Leonding und der KEM-
Region Kürnbergwald im 44er 
Haus stattgefunden. Energie-
berater Günther Neu aus Le-
onding informierte über ver-

schiedene Möglichkeiten der 
gemeinschaftlichen Nutzung 
von PV-Anlagen. Der Energie-
stammtisch ist eine spannen-
de Gelegenheit, sich auszutau-
schen und zu diskutieren. 

Energiestammtisch
OTELO & KEM-REGION 

Auch heuer setzt sich der OÖ 
Zivilschutz wieder besonders 
für die Sicherheit von Kindern 
ein. Der Zivilschutzbeauftragte 
Oliver Bergsleitner (ehemaliger 
Postenkommandant der Leon-
dinger Polizei) durfte im Na-
men des Zivilschutzverbandes 
insgesamt 85 Kinderwarnwes-

ten an die VS Hart übergeben.  
Ziel ist, die Kinder für das The-
ma „Verkehrssicherheit und 
Polizei“ zu sensibilisieren und 
sie mit Fragestunden, Straßen-
sicherheitsübungen und auch 
der Fahrradprüfung lehrreich 
an den Umgang mit Gefahren-
situationen heranzuführen.

Schutzwesten für Schulkinder
SICHERHEIT DURCH SICHTBARKEIT
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Auch Jahrzehnte nach dem 
Kontakt mit Asbest bzw. As-
beststaub können schwerste 
Erkrankungen, wie etwa Lun-
genkrebs, auftreten. Die Früh-
erkennung von Asbestschäden 
durch die richtige Beratung 
kann Leben retten.

Vielen Menschen ist es oft 
gar nicht bewusst, dass sie be-
troffen sein könnten. So zählen 
ehemalige Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter aus der metallver-

arbeitenden und chemischen 
Industrie, der Papierindustrie, 
ElektrikerInnen, SchlosserIn-
nen, InstallateurInnen, Dachde-
ckerInnen sowie Menschen aus 
vielen anderen Berufsgruppen 
zum betroffenen Personenkreis.

Die AUVA hat Beratungszen-
tren in ganz Österreich ein-
gerichtet, um gesundheitliche 
Folgeschäden durch Asbest-
staubbelastung frühzeitig zu 
erkennen.

Frühere Asbeststaubbelastung gefährdet die Gesundheit
INDIVIDUELLE BERATUNG

KONTAKT

Kostenloses Beratungs-
zentrum in Linz:
BBRZ Österreich
Beratungszentrum für 
Menschen mit berufl icher 
Asbestexposition
Bulgariplatz 14/1
4020 Linz
Telefon: 0732 69 22 55 44
E-Mail: beratungszentrum.
linz@bbrz.at
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BLITZLICHT

Letztes Jahr hat die Stadt in der Poststraße zwei Schutz-
wege errichtet. Einer davon bietet die zusätzliche Mög-
lichkeit einer Radfahrüberfahrt. Aufgrund der niedrigen 
Temperaturen beim Anbringen der Bodenmarkierung hat 
die Farbe nicht wie erwartet gehalten. Sobald es die Tem-
peraturen zulassen, werden die Markierungen im Frühling 
nachgefärbt. 

Schutzweg Poststraße wird nachgefärbt

Auf Wunsch mehrerer Bürgerin-
nen und Bürger hat das Stadt-
service am Fußweg am Ende 
der Alpenblickstraße Richtung 
Gaumberg Hackschnitzel ange-
legt. So ist der Weg leichter be-
gehbar und auch sauberer. 

Besserer Tritt am Weg

Anfang März erhielt die VS Hart Warnwesten für die Kinder.
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„Reparieren statt wegwer-
fen“ – so lautet das Motto 
in einem Repair-Café. In der 
KEM-Region gibt es in der 
Gemeinde Kirchberg-Thening 
bereits einen regelmäßigen of-
fenen Treff für alle, die etwas 
zu reparieren haben. Auch in 

Leonding soll so ein Treff or-
ganisiert werden. Dazu suchen 
wir technikbegeisterte Hand-
werkerinnen und Handwerker 
und motivierte Leute, die ihre 
helfenden Hände beim Repa-
rieren zur Verfügung stellen.

Repair Café braucht Ihre Unterstützung!
KLIMA- UND ENERGIEMODELLREGION (KEM)

Im Frühling fi ndet am Nuss-
böckgut ein Kurs der Tro-
ckensteinmauerschule statt. 
Das traditionelle Handwerk 
bezeichnet eine Mauer aus 
Steinen, die gänzlich ohne 
Mörtel oder Beton auskommt. 
Neben einem Einführungsvor-
trag zur Bautechnik, geht es 

in der Praxis um die Errich-
tung von Trockensteinmauern 
vom Fundament bis zur Krone 
und um den Einbau eines Zier- 
oder Nutzobjektes. 

Ein Bildvortrag zu besonde-
ren Bauobjekten und Zierbau-
ten aus Stein rundet den Kurs 
ab.

Traditionshandwerk erlernen
TROCKENSTEINMAUERN AM NUSSBÖCKGUT
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Im Repair-Café werden kaputte Dinge wieder zum Laufen gebracht.

KONTAKT

KEM-Manager Josef Fürnhammer
Telefon: 0664/8242946
E-Mail: Josef.fuernhammer@leonding.at 

Gärten sind beliebt für die Errichtung von Trockensteinmauern.

INFO

Trockensteinmauern, Termin: 30. März bis 1. April, Kosten: 290 Euro inkl. Unterlagen
Infos & Anmeldung bei Rainer Vogler: Telefon: 0676 59 576 26

Auch letztes Jahr ließen 
viele Kinder zum Abschluss 
des Leondinger Stadtfestes 
bzw. des Familientags ihre 
Luftballons mit angehängten 
Postkärtchen steigen. Alle 
Kinder, die von den Finde-
rinnen und Findern der Bal-
lone eine Antwort erhielten, 
wurden zu Jahresbeginn von 
der Raiffeisenbank Linz-Land 
West und der Stadt Leonding 
ins Rathaus eingeladen. Dort 

überreichten Bürgermeiste-
rin Sabine Naderer-Jelinek 
und Bankstellenleiter Patrick 
Voit kleine Präsente. Der am 
Weitesten gereiste Luftballon 
schaffte es übrigens bis nach 
Griechenland.

Bild rechts: Mit Luftballonen 
und Geschenken ausgestattet, 
war die Freude bei der Prämie-
rungsfeier groß.

Kleine Feier für die Kinder
LUFTBALLONSTART AM FAMILIENTAG



Anfang des Jahres hat Bundespräsi-
dent Alexander Van der Bellen ehemali-
gen Landesbediensteten Ehrenzeichen 
für Verdienste um die Republik Öster-
reich verliehen. Übergeben hat die Aus-
zeichnungen Landeshauptmann Thomas 
Stelzer. Auch eine Leondingerin und ein 
Leondinger waren bei den Ausgezeichne-
ten dabei und wurden für ihre besonde-
ren Leistungen gewürdigt.

Thomas Waidhofer ist 1978 in den 
Oö. Landesdienst eingetreten und gehör-
te zu den Mitarbeitern der ersten Stunde 
in der oö. Umweltanwaltschaft. Er hat die 
unterschiedlichen Entwicklungsphasen 
dieser Einrichtung seit Beginn der 90er 
Jahre mitgestaltet und mitgetragen. 
Oberamtsrat Thomas Waidhofer hat ins-
besondere in vielschichtigen Verfahren 
mit kontroversiellen Interessenslagen auf 
die wesentlichen Punkte, die „No-Go-Be-
reiche“, aber auch auf die Möglichkeiten 
einer Lösungsfi ndung hingewiesen und 

hingearbeitet. 
Als Personalvertreter hat er seine Kolle-

ginnen und Kollegen nicht nur durch die 
personellen Veränderungen der Umwelt-
anwaltschaft begleitet, sondern auch we-
sentliche Beiträge zur Gemeinschaftsbil-
dung geleistet. Herzlichen Glückwunsch 
zum Goldenen Ehrenzeichen für Ver-
dienste um die Republik Österreich!

Brigitta Neidl wirkte seit den 1980er 
Jahren als Klavierlehrerin und Klavier-
begleiterin in den Landesmusikschulen 
Ottensheim, Leonding und Wilhering. Als 
Klavierpädagogin bereitete sie viele jun-
ge Menschen bestens auf bevorstehende 
Aufgaben im Musikbereich vor. Brigitta 
Neidl gestaltete nicht nur in Leonding 
eine Vielzahl an Vortrags- und Konzert-
abenden mit ihrer herausragenden Kla-
vierbegleitung mit. Dazu ist Brigitta Neidl 
als Solistin und Kammermusikerin be-
kannt. Viele Konzerte mit Musikerinnen 
und Musikern des Brucknerorchesters 

oder mit namhaften Kammermusikern 
unterstreichen ihren hohen künstleri-
schen Standard. Seit Jahren bereichert 
sie das Kulturangebot der Stadt Leonding 
mit ihren traditionellen Konzerten. Für 
ihre Verdienste erhielt sie das Goldene 
Verdienstzeichen der Republik Öster-
reich. Herzliche Gratulation!
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Während dieser Gemeindebrief von der 
Post zugestellt wird bzw. worden ist, hat im 
Veranstaltungszentrum Doppl:Punkt eine 
Ehrungsfeier für verdiente Leondingerinnen 
und Leondinger stattgefunden. Verliehen 
wurden eine Ehrenbürgerschaft, Ehrenrin-
ge, Große Ehrenzeichen, Ehrenzeichen und 
Ehrenamtsmedaillen sowie Trophäen für be-
sonderes Engagement während der Corona-
Pandemie. 

Verliehen werden bzw. wurden:

Ehrenbürgerschaft der Stadt Leonding 
für Anna Mitgutsch

Ehrenring der Stadt Leonding: 
• Vbgm. a.D. Katharina Bindeus
• Vbgm. a.D. Präsident Andreas Stangl
• Vbgm. a.D. Franz Bäck 

Großes Ehrenzeichen der Stadt Leonding: 
• Chefi nspektor a.D. Oliver Bergsleitner
• Konditormeister KommR Leo Jindrak

• StR a.D. Herbert Eichhorn
• GR a.D. Günther Quass
• StR a.D. Anton Schmid

Ehrenzeichen der Stadt Leonding:
• GR a.D. Petra Asanger
• GR a.D. Brigitte Bäck
• GR a.D. Felix Dick 
• Firma Drabauer Consult
• GR a.D. Karin Dorl
• Andreas Ferschner Huber
• GR-Ers. a.D. Stephanie Huber
• Gärtnermeister und Kommandant 

HBI Stephan Schopf
• GR a.D. Anton Stickler
• GR a.D. Dilek Uzunkaya
• Dir. a.D. Andrea Wesenauer

Ehrenamtsmedaille der Stadt Leonding:
• Erich Hofmarcher 
• GR a.D. E-HBI Josef Kirchmayr
• GR-Ers. a.D. Rudolf Öllinger
• Hermine Unger 
• Gertrude Viehböck

Trophäe „Sonderpreis“ Corona der Stadt 
Leonding:
• Ärztinnen und Ärzte der Stadt Leonding 
• Freiwillige Feuerwehr Hart 
• Freiwillige Feuerwehr Leonding
• Freiwillige Feuerwehr Rufl ing 
• Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der

Stadtgemeinde 
• Polizei Leonding 
• Rotes Kreuz Leonding 

Wir gratulieren herzlich und bedanken 
uns für das großartige Engagement für 
Leonding!

Ehrungen für Leondinger Persönlichkeiten
FEIERLICHKEITEN IM DOPPL:PUNKT

Bundesauszeichnung für ehemalige Landesbedienstete
EHRENZEICHEN FÜR VERDIENSTE UM DIE REPUBLIK

Brigitta Neidl und LH Thomas Stelzer.
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INFO

Fotos der Ehrungsfeier werden ab 
13. März 2023 auf der Homepage 
auf www.cityfoto.at zur Verfügung 
gestellt und auch im nächsten 
Gemeindebrief veröffentlicht.
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Verleihung von Berufstitel
LANGJÄHRIGE TÄTIGKEIT IN DER MEDIZIN
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Ende letzten Jahres wurden langjährigen Medizinerinnen und 
Medizinern im Landhaus Berufstitel verliehen. Wir gratulieren herz-

lich den Leondingern Obermedizinalrat Dr. Oskar Kwasny, Me-
dizinalrat Dr. Armin Ranner und Medizinalrat Dr. Rudolf Wolf!

Obermedizinalrat Univ.-Prof. Dr. Oskar Kwasny und LH Thomas 
Stelzer.

Medizinalrat Dr. Rudolf Wolf erhält die Urkunde für die Berufstitel-
verleihung von Landeshauptmann Thomas Stelzer. Nicht im Bild: 
Dr. Armin Ranner.

Für ihr Engagement in der Bildungsarbeit haben 
namhafte Pädagoginnen und Pädagogen von Leondin-
ger Schulen einen Berufstitel verliehen bekommen:

• Oberschulrat Direktor Christian Berndorfer vom  
Landesschulzentrum für Bewegung und Sprache  
St. Isidor

• Oberschulrätin Sonderschuldirektorin Claudia 
Girardi der Allgemeinen Sonderschule 1 St. Isidor

• Schulrätin Sonderschuloberlehrerin Michaela 
Nigl der Landessonderschule 3 St. Isidor
 
Wir bedanken uns herzlich für die großartige Arbeit 

im Bildungsbereich. Herzliche Gratulation zum Berufs-
titel!

Berufstitel an Lehrerinnen und Lehrer verliehen
AUSZEICHNUNG FÜR BESONDERES ENGAGEMENT

Die OÖ Job Week, in der in 
allen Bezirken Unternehmen 
ihre Türen öffnen, findet von 
20. bis 25. März 2023 statt. 
Ziel dieser Initiative der WKO 
Oberösterreich ist es, Betrie-
be und Arbeits- sowie Ausbil-
dungssuchende dort zusam-

menzubringen, wo es wichtig 
ist – am zukünftigen Arbeits- 
oder Ausbildungsplatz. Bei 
der OÖ Job Week kann jeder 
oberösterreichische Betrieb 
mitmachen, sich als attraktive 
Arbeitgeberin bzw. attraktiver 
Arbeitgeber präsentieren und 

somit seinen Bekanntheits-
grad in der Region steigern. 

Ziel der Initiative ist es, 
die Betriebe bei der Suche 
nach Lehrlingen und Mitar-
beitern zu unterstützen und 
den künftigen Mitarbeitern 
die Möglichkeit zu bieten, den 

Arbeitsplatz an Ort und Stelle 
anzuschauen. 

OÖ Job Week
WKOÖ

INFO

Detaillierte Informationen 
sind auf der Homepage 
www.jobweek.at zu finden. 
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Im laufenden Bildungsjahr 
beschäftigt die Stadt Leonding 
13 Zivildiener in den Krab-
belstuben, Kindergärten und 
Horten. Zu Beginn des Zivil-
dienstes absolvieren alle eine 
Basisausbildung zum Helfer in 
OÖ. Kinderbildungs- und -be-
treuungseinrichtungen, um in 
ihren zugeteilten Betrieben op-
timal unterstützen zu können. 

In der ersten Januarwoche 
wurden die „Zivis“ erstmals 

zu einer Projektwoche im Rat-
haus eingeladen: Gemeinsame 
Ausarbeitung von Projektideen, 
Sammlung von Informationen 
für einen Leitfaden für Zivil-
diener sowie ein eintägiges 
Seminar zur Kommunikation 
mit Kindern standen am Pro-
gramm. Die jungen Männer 
brachten sich motiviert ein, 
zeigten Freude, Lernbereit-
schaft und Gespür für die Ar-
beit mit Kindern.

Anfang März erhielten Leon-
dings Kinderbildungs- und -be-
treuungseinrichtungen Black-
out-Boxen.  In den Behältnissen 
für die Kindergärten, Krabbel-
stuben, Horte und Schulen sind 
unter anderem Taschenlampen, 

Batterien sowie eine Checklis-
te zur Eigenvorsorge enthalten. 
Auch die Schulen im Stadtge-
biet erhalten die Boxen.

Zivildienst in Kinderbildungs- und -betreuungseinrichtungen

Blackout-Boxen für 
Bildungseinrichtungen

SINNSTIFTENDE AUFGABE FÜR JUNGE MENSCHEN

VORSORGE IM ERNSTFALL

„Der abwechslungsreiche Arbeitsbereich in 
verschiedenen Gruppen und sogar Einrichtungen lässt 
uns viele unterschiedliche Erfahrungen mit Kindern 
sammeln. Da es im pädagogischen Berufszweig an 

männlichem Personal mangelt, stehen wir Zivildiener als 
männliche Bezugspersonen zur Verfügung.“

„Für uns war die Entscheidung, unseren Zivildienst in 
den Kinderbildungs- und -betreuungseinrichtungen zu 

leisten, mit Sicherheit die Richtige. Die große 
Wertschätzung, welche uns sowohl von Kindern als 

auch Kolleginnen und Kollegen entgegengebracht wird, 
motiviert uns täglich aufs Neue.“

Für die Begleitung der Kin-
dergartenkinder im Bus sucht 
die Stadt Leonding ab Ap-
ril dringend Unterstützung, 
denn: Ohne Busbegleitung 

kann kein Kindergartenbus 
angeboten werden. Der Bus 
fährt wochentags morgens 
von 6.45 bis 8 Uhr und mit-
tags von ca. 11.30 bis 12.30 

Uhr. Die Zeiten können auch 
variieren. An schulfreien Ta-
gen findet keine Fahrt statt. 
Es können sich auch zwei 
Personen die Aufgabe teilen. 

Die Bezahlung für die Busbe-
gleitung liegt bei 11,77 Euro/
Std. (geringfügiges Beschäfti-
gungsverhältnis).

Motivierte und engagierte Busbegleitung gesucht!
SICHERE BEGLEITUNG VON UND ZUM KINDERGARTEN

KONTAKT

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann kontaktieren Sie bitte: Christina Seiberl, Telefonnummer: 0732 6878 120 103, E-Mail: christina.seiberl@leonding.at 

Einer der Zivildiener ist im Kindergarten Schulstraße im Einsatz: 
Michael Baco mit Leiterin Bettina Reisinger.

Bild rechts: Bgm. Sabine Naderer-Jelinek, StAD Uwe Deutschbauer, Abteilungsleiterin Sebnem Ertl, 
Leiterin Kornelia Klinger (KS St. Isidor) und Direktorin Martina Prinz (MMS Leonding).



Mi, 29. März, 15 – 18 Uhr 
Landesmusikschule
Ruflinger Straße 10 

Die Landesmusikschule Leonding ver-
anstaltet anlässlich des Haupteinschrei-
betermins für das Schuljahr 2023/2024 
Ende März einen Schnuppertag. 

Dabei besteht für künftige Musikschü-
lerinnen und Musikschüler die Möglich-
keit, offenen Unterricht zu besuchen und 
dabei auch instrumentenspezifische Aus-

künfte direkt von den Musiklehrerinnen 
und Musiklehrern zu bekommen. 

Bei einem kleinen Konzert um 16 Uhr 
werden im Vortragssaal auch die ange-
botenen Instrumente bzw. Fächer vorge-
stellt. 

Für Fragen, die Schulorganisation und 
Anmeldung betreffen, werden die Sekre-
tärin bzw. der Schulleiter anwesend sein.
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Kürzlich wurden die ersten 
elf Krabbelstuben in Oberös-
terreich, darunter auch die KS 
Berg in Leonding als „Gesunde 
Krabbelstube“ ausgezeichnet. 
Im Mittelpunkt des Projekts 
steht die Gesundheitsförderung 
der Kinder im Krabbelstubenall-
tag. Der Schwerpunkt liegt etwa 
auf täglicher Bewegung, richti-

ger Ernährung und psycho-
sozialer Gesundheit. Das wird 
nicht nur gelehrt, sondern auch 
vorgelebt. Zertifiziert werden in 
nächster Zeit auch die KS Spill-
heide und die KS Schulzentrum 
Hart, die sich in der Pilotphase 
befinden. Weitere Einrichtungen 
folgen.  Als „Gesunde Kinder-
gärten“ sind alle zwölf Leondin-

ger Kindergärten zertifiziert. 
Übrigens: Alle Kinderbil-

dungs- und Betreuungsein-
richtungen in Leonding sind als 
„Gesunde Küche“ ausgezeich-
net.

Bild rechts: Die gesunde Jause 
ist fixer Bestandteil in der Ge-
sunden Krabbelstube.

„Gesunde Krabbelstube“ in Berg
PILOTPROJEKT FÜR MEHR GESUNDHEIT

Bild rechts: Die Landesmusikschule Leonding ist aus dem Bildungsangebot in der Stadt 
nicht mehr wegzudenken. 

Schnuppertag in der Landesmusikschule Leonding
MUSIKALISCHE BILDUNG

INFO

Anmeldung: Eine Anmeldung ist auch online mittels elektronischem Formular auf der Homepage www.landesmusikschulen.at 
möglich. Sämtliche Anmeldeformulare werden danach in der zeitlichen Abfolge des Einlangens gereiht und auf eine Warteliste 
gesetzt. Bei Instrumenten, die eine größere Nachfrage vorweisen, kann eine Wartezeit bis zur endgültigen Zuteilung entstehen. 
Hier ersucht die Leitung der Musikschule um Verständnis.

Haben Sie noch Fragen zur Anmeldung? 
Das Team der Landesmusikschule steht für Fragen gerne zur Verfügung. Telefon: 0732 67 89 68

Aktive und kinderliebe Frau-
en aufgepasst: Der Omadienst 
des katholischen Familienver-
bands sucht Unterstützung. 
Ob Studentin, berufstätig oder 
wirklich Oma in Pension ist 
ganz egal. Wichtig ist, ein-
bis zweimal pro Woche eine 
junge Familie zu unterstützen 
und die Kinder bei Aktivitäten 

wie gemeinsamen Spielen, 
Vorlesen und Spazierengehen 
zu betreuen. Für die Betreue-
rinnen gibt es ein eintägiges 
Basisseminar und einen Kin-
dernotfallkurs. Während der 
Tätigkeit besteht Versiche-
rungsschutz, die „Oma-Diens-
te“ werden auch vergütet.

Freizeitbetreuerin gesucht
UNTERSTÜTZUNG FÜR FAMILIEN
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Kinder betreuen und Familien 
unterstützen.

INFO

Nähere Infos unter: 
Katholischer Familienver-
band, Maria Woisetschläger
NannyGrannys Zweigstelle 
Leonding/Traun
Telefon: 0670 40 69 597
E-Mail: omadienst-leon-
ding@familie.at
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In den Bereichen Informatik 
und IT-Medientechnik wird ab 
Herbst das Angebot der Soft-
ware-Talenteschmiede erwei-
tert. Im Zweig IT-Medientechnik 
können sich Schülerinnen und 
Schüler nun ab dem vierten 
Jahrgang entscheiden, in wel-
chem Bereich sie sich vertiefen 
möchten. Je nach Wahl kann 
nun verstärkt Medien-Design 
und -produktion, Virtuelle Wel-
ten oder Web- und App-Ent-
wicklung gewählt werden. 

Die Informatik bietet ab 
Herbst neben der bewährten 
Ausbildung zusätzlich eine rein 

englischsprachige Klasse an, in 
der die erstklassige Ausbildung 
in einem Umfeld mit Klassen-
kolleginnen und Klassenkol-
legen aus aller Welt absolviert 
werden kann. 

Zu guter Letzt bietet die 
HTL Leonding noch den neuen 
Ausbildungszweig „Design of 
Digital Products“ an, in dem 
es unter anderem um die Ent-
wicklung digitaler Produkte wie 
Apps, Programme für virtuelle 
Realitäten (Metaverse), smarte 
Sensoren und intelligente Klei-
dungsstücke gehen wird. 

HTL Leonding erweitert Angebot
SPANNENDE NEUIGKEITEN

Den Radiobetrieb von der 
anderen Seite kennenlernen 
und selbst auf Sendung ge-
hen: Diese Erfahrung konnten 
einige Jugendliche der Mu-
sikmittelschule Leonding ver-
wirklichen. Zwei Vormittage 
haben die Schülerinnen und 
Schüler im Studio des Linzer 
Radiosenders FRO verbracht, 
um zu sehen, wie Radio funk-
tioniert. Als Highlight durften 
sie eine Stunde Sendezeit 
fast im Alleingang planen und 
aufnehmen. Ob beim Auswahl 

des Titels, bei den Modera-
tionen und Interviews, der 
Liedauswahl und den Texten, 
alles wurde von den Kindern 
bewerkstelligt. Das Ergebnis 
kann unter folgendem Link 
angehört werden: https://cba.
fro.at/590258

Die Aktion lieferte auch den 
Startschuss für weitere Ra-
dioprojekte. Seit Ende Februar 
ist die MMS Leonding alle drei 
Wochen auf Radio FRO zu hö-
ren. Stay tuned!

Musikmittelschule Leonding macht Radio
AUF SENDUNG

Eine Radiosendung der Musikmittelschule Leonding. 

Die vierten Klassen der MS Hart haben 
an berufspraktischen Tagen teilgenom-
men. Diese bieten den Jugendlichen die 
Gelegenheit, verschiedenste Berufe in der 
Praxis kennenzulernen und ihre persönli-
che Eignung festzustellen. 

Die Buben und Mädchen waren ge-
fordert, einen Betrieb zu finden, bei dem 
sie ein dreitägiges Praktikum absolvieren 

konnten. Vom Installateur, KFZ-Werkstätte 
und Tischlerei über den Einzelhandel und 
Apotheken, bis hin zur Volksschule und 
der Abteilung Reitzentrum in Isidor, wurde 
eine bunte Vielfalt an möglichen zukünfti-
gen Arbeitsplätzen ausgewählt. 

Bild rechts: Schülerinnen der MS Hart bei 
den Schnuppertagen in einer Drogerie.

Schüler schnupperten Arbeitsluft
BERUFSPRAKTISCHE TAGE
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Das HTL Leonding erweitert das Angebot im Softwarebereich.

Fo
to

: M
S 

Ha
rt



Ende Januar besuchten Le-
ondinger Führungskräfte aus 
Bildung und Kinderbetreuung 
das Kolleg der Bildungsanstalt 
für Elementarpädagogik (BA-
fEP) Kreuzschwestern in Linz, 
um die Arbeit an Leondings 
Kinderbildungs- und -betreu-
ungseinrichtungen vorzustel-
len. 

Bei einer Präsentation wur-
den den zukünftigen Pädago-
ginnen die erzieherischen und 
bildnerischen Schwerpunkte 
erläutert und ein Einblick in die 

Arbeitsstrukturen gegeben. 
Vom Kolleg nach Leonding 
heißt es bereits für Theresa 
Kubicek: sie hat ein Prakti-
kum im Kindergarten Doppl-
Hart Schulstraße absolviert, 
unterstützt derzeit einmal in 
der Woche und übernimmt ab 
September eine Kindergarten-
gruppe als gruppenführende 
Pädagogin.
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Ende letzten Jahres besuch-
ten einige Schulkinder der VS 
Haag das Schulmuseum in 
Bad Leonfelden. Bei der Füh-
rung durch das im Jahr 1577 
erbaute Gebäude erfuhren sie 
mehr über die Einführung der 
Schulpflicht durch Maria The-
resia und ihre Nachfolger. 

Besonders spannend und 
gleichzeitig anstrengend, 
fanden die Kinder das auf-
rechte, die Arme zu Brezen 
verschränkte, Sitzen. Das 
Lümmeln auf dem Tisch war 

damals nämlich strengstens 
verboten und wurde mit ei-
nem Schlag des Rohrstabes 
bestraft. Die Schülerinnen und 
Schüler durften auch das Sch-
reiben mit einem Griffel auf der 
Schiefertafel ausprobieren. 

Am Ende dieser geschicht-
lichen Zeitreise waren die 
Kinder froh, dass manche der 
alten Erziehungsmittel in der 
modernen Schule von heute 
keine Anwendung mehr fin-
den.

Ausflug ins Schulmuseum
VS HART

Ein spannender Ausflug ins Schulmuseum. 

Dank zusätzlicher Förde-
rung der Stadt konnte Thera-
piehündin Soey die Besonde-
re Schule Hart in letzter Zeit 
einige Male besuchen. Nach 
anfänglicher Aufregung, ge-
wöhnten sich die Kinder an die 
gut ausgebildete, freundliche 
Hündin. Durch das Anwenden 
von Kommandos, steigerten 
die Kinder ihr Selbstvertrauen. 

Schließlich durften die Kinder 
Soey durch einen Hindernis-
parcours führen. Die Schü-
lerinnen und Schüler waren 
begeistert und haben jede 
Stunde mit Soey genossen.

Bild rechts: Die Kinder und The-
rapiehündin Soey hatten sicht-
lich Spaß und Freude.

Tierischer Besuch
THERAPIEHÜNDIN IN DER SCHULE

Vom Kolleg direkt nach Leonding
PÄDAGOG:INNEN FÜR UNSERE STADT

Bild rechts: V.l.n.r. Elena Bernardoni (Leiterin Kindergarten Hart), Nadja Voglgruber (Referentin Pro-
zess- und Qualitätsmanagement), Theresa Kubicek und Sarah Schmalzer (Leiterin Krabbelstube 
Doppl-Hart I).



Ab Herbst 2023 nimmt die Stadt neue Lehrlinge auf: Im Be-
reich der Verwaltung und auch im Stadtservice.

Als Straßenerhaltungsfachfrau bzw. Straßenerhaltungsfach-
mann sorgst du dafür, dass alle Straßen und Wege in Leon-

ding sicher und problemlos benützt werden können – das 
ganze Jahr über. 

Dafür lernst du den Umgang mit verschiedenen Geräten und 
Maschinen für Reparaturen, Pfl asterungen und Sanierungen 
von Straßen und Wegen, für das Setzen von Verkehrszeichen 
und Straßenbegrenzungen, Grünstreifen und im Rahmen des 
Winterdienstes.

Der Beruf ist ebenso vielseitig wie das Team unseres Stadt-
service!

Das Leoni startet mit coolen Aktivitäten in den Frühling: 

Fr, 24. März, 15 Uhr:
Billardturnier: Mit Preisen für die Siegerinnen und Siegerund 
einer kleinen Überraschung für alle, die mitmachen. 

Di, 4. April, 14 Uhr: 
Ausfl ug zum Laser Tag nach Pasching. Anmeldung bis Ende 
März im JUZ Leoni. Treffpunkt: vor dem JUZ

Fr, 27. April, 15 Uhr: FIFA22-Turnier mit tollen Preisen für 
alle, die dabei sind.

Weitere Angebote und Veranstaltungen erfährst du im 
JUZ Leoni! 

Was ist los im JUZ                ? 

Was ist los im JUZ Plateau               ? Was ist los im JUZ Plateau               ? 
Voller Tatendrang ist das JUZ Plateau in das neue Jahr gestar-
tet. Jeden Dienstag und Donnerstag gibt es Mittagspausenbe-
trieb mit kostenlosem Essen, das von den Jugendlichen sehr 
gut angenommen wird. Spenden für das #TeamNächstenliebe 
sind nach wie vor gerne gesehen, denn die Nachfrage nach 
Essenspaketen ist groß wie nie. 

Personell ist das neue Team mit dem Eintritt von Silvia Auin-
ger nun komplett: Seit Oktober an Bord sind Juan und Adrian, 
die einen Europäischen Freiwilligendienst bzw. ein Freiwilliges 
Soziales Jahr im JUZ Plateau absolvieren.

Bild rechts: Das JUZ Plateau Team v.l.n.r.: Juan Ignacio Etche-
nique Varela (ESK), JUZ-Leiter Josef Hofmann, Jugendleiterin 
Silvia Auinger, Adrian Isak Turkic (FSJ)

Billard ist nur eine der gemeinschaftlichen Aktivitäten, die re-
gelmäßig im JUZ Leoni angeboten werden.

Wir suchen genau DICH!

Für die Lehre als 
Straßenerhaltungsfachfrau/-
mann sind Bewerbungen
immer noch möglich:
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Der Änderungsplan Nr. 7 zum rechtswirksamen Bebau-
ungsplan Nr. 5.5 i.d.g.F. wurde in der Sitzung des Gemein-
derates am 15.11.2022 beschlossen.
Die südliche Baufl uchtlinie wird um ca. 2 m Richtung Süden 
verschoben. Die nördliche Baufl uchtlinie wird um ca. 5 m Rich-
tung Norden verschoben. Der Änderungsplan Nr. 7 zum rechts-
wirksamen Bebauungsplan Nr. 5.5 wurde mit Bescheid des 
Amtes der Oö Landesregierung vom 15.12.2022, RO-2022-
514788/6-Ja, aufsichtsbehördlich genehmigt.
Gemäß § 94 Oö. Gemeindeordnung 1990, LGBI. Nr. 91/1990 

i.d.g.F. und § 34 Abs. 5 OÖ ROG 1994 i.d.g.F. wird der Plan als 
Verordnung der Stadtgemeinde Leonding kundgemacht.
Der Plan liegt zwei Wochen im Stadtamt Leonding, Erdge-
schoss, Zimmer 006, zur öffentlichen Einsichtnahme während 
der für den Parteienverkehr bestimmten Zeit auf und wird mit 
dem auf den Ablauf der zweiwöchigen Kundmachungsfrist fol-
genden Tag rechtswirksam. Der Plan liegt auch nach Inkraft-
treten während der für den Parteienverkehr bestimmten Zeit 
beim Stadtamt Leonding als Verordnung zur Einsichtnahme für 
alle auf.

KUNDMACHUNG RUFLING

Der Änderungsplan Nr. 1.7.15 zum rechtswirksamen Be-
bauungsplan Nr. 1.7 i.d.g.F. wurde in der Sitzung des Ge-
meinderates am 09.12.2022 beschlossen.
Der Abstand der nördlichen und südlichen Baufl uchtlinie wird 
von derzeit 5 m auf 3 m reduziert. Die östliche straßenseitige 
Baufl uchtlinie wird künftig geradlinig, in einem Abstand von 
1,5 m parallel zur Straßenfl uchtlinie geführt. Weiters wird die 
Geschossanzahl von derzeit einem auf zwei Vollgeschosse und 
die Geschossfl ächenzahl von 0,4 auf 0,7 erhöht. 
Gemäß § 94 Oö. Gemeindeordnung 1990, LGBI. Nr. 91/1990 

i.d.g.F. und § 34 Abs. 5 Oö. ROG 1994 i.d.g.F. wird der Plan als 
Verordnung der Stadtgemeinde Leonding kundgemacht.
Der Plan liegt zwei Wochen im Stadtamt Leonding, Erdge-
schoß, Zimmer 006, zur öffentlichen Einsichtnahme während 
der für den Parteienverkehr bestimmten Zeit auf und wird mit 
dem auf den Ablauf der zweiwöchigen Kundmachungsfrist fol-
genden Tag rechtswirksam.
Der Plan liegt auch nach Inkrafttreten während der für den 
Parteienverkehr bestimmten Zeit beim Stadtamt Leonding als 
Verordnung zur Einsichtnahme für alle auf.

KUNDMACHUNG UNTERGAUMBERG

Der Änderungsplan Nr. 91 zum rechtswirksamen Flä-
chenwidmungsplan Nr. 5 i.d.g.F., sowie die Änderung des 
örtlichen Entwicklungskonzeptes Nr. 44 zum örtlichen 
Entwicklungskonzept Nr. 1 wurden in der Sitzung des Ge-
meinderates am 02.02.2023 beschlossen.
Eine Teilfl äche des Grundstückes Nr. 1091/54, KG Leonding 
wird von MB „eingeschränkt gemischtes Baugebiet“ in W 
„Bauland – Wohngebiet“ umgewidmet.
Der Änderungsplan Nr. 91 zum rechtswirksamen Flächenwid-
mungsplan Nr. 5, sowie der Änderungsplan Nr. 44 zum ört-
lichen Entwicklungskonzept Nr. 1 wurden mit Bescheid des 
Amtes der Oö. Landesregierung vom 06.02.2023, RO-2022-

711583/5-Ja, aufsichtsbehördlich genehmigt.
Gemäß § 94 Oö. Gemeindeordnung 1990, LGBI. Nr. 91/1990 
i.d.g.F. und § 34 Abs. 5 OÖ ROG 1994 i.d.g.F. werden die Pläne 
als Verordnungen der Stadtgemeinde Leonding kundgemacht.
Die Pläne liegen zwei Wochen im Stadtamt Leonding, Erdge-
schoss, Zimmer 006, zur öffentlichen Einsichtnahme während 
der für den Parteienverkehr bestimmten Zeit auf und werden 
mit dem auf den Ablauf der zweiwöchigen Kundmachungsfrist 
folgenden Tag rechtswirksam.
Die Pläne liegen auch nach Inkrafttreten während der für den 
Parteienverkehr bestimmten Zeit beim Stadtamt Leonding als 
Verordnungen zur Einsichtnahme für alle auf.

KUNDMACHUNG HART

Der Änderungsplan Nr. 1.3.3 zum rechtswirksamen Bebau-
ungsplan Nr. 1.3 „Leonding Nord Teil B“ i.d.g.F. wurde in der 
Sitzung des Gemeinderates am 09.12.2022 beschlossen.
Die gekuppelte Bauweise wird auf Gruppenbauweise abgeän-
dert. Die Geschossfl ächenzahl wird innerhalb der Gruppe mit 0,6 
und im Randbereich der Gruppenbauweise mit 0,55 festgelegt. 
Gemäß § 94 Oö. Gemeindeordnung 1990, LGBI. Nr. 91/1990 
i.d.g.F. und § 34 Abs. 5 Oö. ROG 1994 i.d.g.F. wird der Plan als 
Verordnung der Stadtgemeinde Leonding kundgemacht.

Der Plan liegt zwei Wochen im Stadtamt Leonding, Erdgeschoß, 
Zimmer 006, zur öffentlichen Einsichtnahme während der für 
den Parteienverkehr bestimmten Zeit auf und wird mit dem auf 
den Ablauf der zweiwöchigen Kundmachungsfrist folgenden Tag 
rechtswirksam.
Der Plan liegt auch nach Inkrafttreten während der für den Par-
teienverkehr bestimmten Zeit beim Stadtamt Leonding als Ver-
ordnung zur Einsichtnahme für alle auf.

KUNDMACHUNG LEONDING
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Die Stadtgemeinde Leonding beabsichtigt eine Verkehrs-
fl äche im Bereich des Grundstückes Liebermannweg 13, 
in der Ortschaft Gaumberg, im Sinne des OÖ Straßengeset-
zes per Verordnung als Verkehrsfl äche aufzulassen.
In der Zeit von 20. März 2023 bis einschließlich 18. April 2023 
fi ndet deshalb am Stadtamt Leonding im Zuge des Verord-

nungsverfahrens nach §11 Abs.1 OÖ Straßengesetz 1991 die 
vierwöchige Planaufl age gem. § 11 Abs. 6 OÖ Straßengesetz 
1991 statt.
Die Planunterlagen können während der Parteienverkehrszeit 
im Stadtamt Leonding, Stadtplatz 1, Erdgeschoß, Zimmer Nr. 
003a, eingesehen werden.

KUNDMACHUNG GAUMBERG

In einer privaten Haltung im Bezirk Linz-Land und in einer land-
wirtschaftlichen Haltung im Bezirk Wels-Land wurde die hochpa-
thogene Form der Gefl ügelinfl uenza (H5N1) nachgewiesen.

Die Gefl ügelpest ist eine anzeigepfl ichtige Tierseuche, die bei ih-
rem Auftreten eine schwerwiegende Erkrankung bei einer Vielzahl 
von Vögeln hervorruft und in der Folge zum Tod derselben führt.

 In Leonding wurde die Katastralgemeinde „Rufl ing“ zur Überwa-
chungszone erklärt.

Auf einige Aufl agen in der Schutz- und Überwachungszone 
wird daher besonders hingewiesen:
 • Die Stallhaltung ist unbedingt einzuhalten, um die Gefl ügelbe-

stände zu schützen!
• Das gehaltene Gefl ügel ist so abzusondern (z.B. in Ställen), dass 

es vor dem Kontakt mit Wildvögeln geschützt ist. Dies gilt unab-
hängig von der Bestandsgröße, das bedeutet, dass die Aufstal-
lungsverpfl ichtung auch für Kleinbetriebe unter 50 Tieren gilt.

• Alle Personen, die Gefl ügelstallungen betreten, müssen an-
gemessene Biosicherheitsmaßnahmen (z.B.: Desinfektion an 
Ein- und Ausgängen der Stallungen) einhalten. Besuche sind zu 
dokumentieren.

• Alle Fahrzeuge, die einen Gefl ügel-Betrieb anfahren oder verlas-
sen, sind geeigneten Desinfektionsmaßnahmen zu unterziehen.

• Sollte es zu einer erhöhten Sterblichkeit oder zu einem Leis-
tungsabfall von Gefl ügel im Betrieb kommen, ist dies unmittel-
bar der zuständigen Bezirksverwaltungsbehörde zu melden.

• Verbringung von Tieren, Eiern, Gülle und Mist aus der Zone und 
in die Zone ist verboten!

• Verbringungen können nur in Ausnahmefällen mit Genehmigung 
der Behörde erfolgen. Richten Sie bei Bedarf Ihre Anfrage an 
vet.bh-ll.post@ooe.gv.at.
Infektionen mit H5N1 sind in Europa beim Menschen bis jetzt 

nicht nachgewiesen worden.

Wichtige Infos zur Gefl ügelpest
EINE INFORMATION DER BEZIRKSHAUPTMANNSCHAFT LINZ - LAND

KOSTENLOSE RECHTSBERATUNG IM RATHAUS

Jeweils von 16 bis 17.30 Uhr, Raum 139 im ersten Stock. Für die Konsultation der Notare ist eine Terminvereinbarung im 
Bürgerservice erforderlich, für die Rechtsberatung der Rechtsanwältin muss vorab kein Termin vereinbart werden. 
• Rechtsanwältin Mag. Maria Kincses: Montag, 27. 3.; 24. 4.; 26. 6.2023.
• Notariat Mag. Gebhard Huber / Dr. Molan: Mittwoch, 15. 3.; 17. 5.; 19. 7.; 20. 9.; 15.11. 2023.
• Notariat Dr. Gernot Eicher / Dr. Johannes Urschitz: Mittwoch, 19. 4.; 14. 6.; 23. 8.; 18. 10.; 13. 12. 2023.

des Gemeinderates der Stadtgemeinde Leonding vom 
02.02.2023 betreffend die Erklärung zum Neuplanungsgebiet 
über das Planungsgebiet zur Änderung des Bebauungsplanes 
Nr. 2.1.1 „Leonding Hart - Wohngebiet“.

§ 1
Die geänderten Planungsabsichten werden in den Grundzügen 
folgendermaßen formuliert:
• Die Geschossfl ächenzahl wird mit 0,55 festgelegt
• Die Geschossanzahl mit zwei Vollgeschossen bleibt unverän-

dert.
• Der Abstand der nördlichen und östlichen, straßenseitigen 

Baufl uchtlinie soll künftig 5,0 m betragen.

§ 2

Der dieser Verordnung zugrundeliegende Plan über die Grenze 
dieses Neuplanungsgebietes liegt gemäß § 94 Abs. 4 der Oö. 
Gemeindeordnung 1990 i.d.g.F. während der zweiwöchigen 
Kundmachungsfrist dieser Verordnung beim Rathaus Leonding, 
EG, Zimmer 006, zur Einsichtnahme auf.

§ 3
Die Neuplanungsgebietsverordnung wird gemäß § 94 Abs. 2 
der Oö. Gemeindeordnung 1990 i.d.g.F. frühestens mit dem auf 
den Ablauf der zweiwöchigen Kundmachungsfrist folgenden Tag 
rechtswirksam.
Gemäß § 37b Abs. 1 des Oö. ROG 1994 i.d.g.F. tritt die Neupla-
nungsgebietsverordnung mit dem Rechtswirksamwerden des 
betreffenden Bebauungsplanes, spätestens jedoch nach zwei 
Jahren außer Kraft, wenn sie nicht verlängert wird.

VERORDNUNG
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Wir alle wollen, dass unsere 
Kinder gesund und geborgen 
aufwachsen!
Das ist nicht immer eine leich-
te Aufgabe: Unsicherheiten 
und Gefährdungen, wie etwa 
durch Handy und Computer 

gibt es genug. Was brauchen 
Kinder, um ihr Leben mög-
lichst frei von Abhängigkeit 
und Ersatzmittel zu gestalten 
und daran Freude zu haben? 
Suchtvorbeugung in der Fa-
milie! Wie geht das? Welchen 

Einfluss haben Eltern? Was 
können Sie für Ihr Kind tun? 
All diese Fragen werden an 
diesem Abend erläutert.

Der Vortragende ist Alfred 
Hager, Dipl. Sozialarbeiter.

Die Österreicherinnen und 
Österreicher legen im Schnitt 
5.400 Schritte am Tag zurück. 
Jeder einzelne Schritt bedeu-
tet eine Belastung für unsere 
Füße, die normalerweise kein 
Problem darstellen sollte. Tre-
ten im Laufe des Lebens aller-
dings Beschwerden auf, kann 
das zu einem großen Problem 
werden.

In diesem Gesundheitsvortrag 
werden häufige Erkrankungen 
des Fußes und deren Behand-
lungsmöglichkeiten, ob opera-
tiv oder konservativ, erläutert. 
Fragen wie: „Kann ich vorbeu-
gend etwas machen, damit es 
zu keinen Fußbeschwerden 
kommt? Einlagenversorgung, 
ja oder nein? Muss man das 
unbedingt operieren oder kann 

ich noch zuwarten? Wann soll 
eine Spezialistin oder ein Spe-
zialist aufgesucht werden?“, 
werden im Vortrag behandelt.

Der Vortragende ist Dr. Alex-
ander Schwertner, Facharzt 
für Orthopädie und Trauma-
tologie, Spezialist für Fuß-
chirurgie in der Klinik Diako-
nissen Linz.

In wenigen Tagen startet die Frühjahrsreihe der Gesundheitvor-
träge 2023. An drei Abenden referieren unsere Gastrednerin und 

unsere Gastredner über Gesundheitsthemen für Kinder bis hin zu 
Älteren. Seien Sie dabei! 

Gesundheitsvorträge im Frühling
FIT IN DEN FRÜHLING

Im Alter verändern sich un-
sere Bedürfnisse in Sachen 
Ernährung.  Was hat eine aus-
reichende Eiweißzufuhr mit 
Sturzprävention zu tun?  Dieser 
und vielen anderen Fragen ge-
hen wir beim ersten Gesund-
heitsvortrag auf den Grund.
Gesundheitsexpertin Jutta 
Diesenreiter erläutert, welche 

Nährstoffe für Seniorinnen 
und Senioren wichtig sind und 
wie man mit einfachen Tricks 
für die ideale Mahlzeit sorgen 
kann.

Die Vortragende ist Jutta 
Diesenreither, Gesundheits-
wissenschafterin & Diäto-
login.

DONNERSTAG, 23. MÄRZ 2023 

Is(s)t Alter anders? Alles rund um die Ernährung für Ältere
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DONNERSTAG, 27. APRIL 2023 

Wenn der Schuh drückt: Fußbeschwerden

DIENSTAG, 30. MAI 2023

Kinder stark machen für ein gesundes/suchtfreies Leben
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INFO

Die Vorträge beginnen um 19 Uhr im Stadtsaal (Rathaus).
Eintritt: Vorverkauf: 3 Euro, Abendkassa 5 Euro; Einlass ab 18.15 Uhr
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Zum dritten Mal haben 
sportliche Leondingerinnen 
und Leondinger im Dezem-
ber mit einem etwas anderen 
Adventkalender ihr Durchhal-
tevermögen und ihren Einsatz 
für einen guten Zweck bewie-
sen. Beim vorweihnachtlichen 
Charity-Lauf der Agentur für 
Standort und Wirtschaft Leon-
ding und dem KIWANIS Club 
Leonding, wird jedes Jahr für 
jedes „Türchen“ ein Kilome-
ter mehr gelaufen. Von einem 
bis 24 Kilometer war somit für 
jeden Erfahrungslevel etwas 
dabei. Eine Läuferin stach 
besonders hervor: Doris Flei-
schanderl war jeden Tag im 

Einsatz und legte insgesamt 
eine Strecke von 304,8 Kilo-
meter zurück. 

Aber nicht nur die Kilome-
ter wurden fleißig gesammelt, 
denn für jeden gelaufenen 
Kilometer wird ein Euro ge-
spendet. Dank der großartigen 
Beteiligung von 26 Firmen mit 
insgesamt 250 Läuferinnen 
und Läufern konnten 8.000 
Euro für Projekte des Natur-
schutzbundes OÖ und dem 
Verein für körperlich beein-
trächtige Kinder „MOVE“ luk-
riert werden. Herzlichen Dank 
an alle, die sich so tatkräftig 
an dem Event beteiligt haben! 

Adventlauf Leonding erneut ein voller Erfolg
AGENTUR FÜR STANDORT UND WIRTSCHAFT LEONDING

V.l.n.r.: Obfrau Julia Kropfberger (Naturschutzbund OÖ), Erich Hof-
marcher (KIWANIS Club Leonding), Standortagentur-Geschäftsfüh-
rerin Daniela Limberger, Alfred Fridrik (KIWANIS Club Leonding), 
Claudia Penn (MOVE) und KIWANIS-Präsident Markus Höllinger. 

Die Stadtgemeinde hat 
im Vorjahr insgesamt sechs 
neue Laien-Defibrillatoren be-
schafft. Ersthelferinnen und 
-helfer können die Überle-
benschancen eines Menschen 
durch den Einsatz eines De-
fibrillators (Defi) mit nur we-
nigen Handgriffen erheblich 
steigern. Die Geräte sind am 
letzten Stand der Technik und 
an öffentlichen Orten rund um 
die Uhr zugänglich. Die Defis 
leiten mittels Sprachanwei-
sungen durch die Notsitua-
tion. Sie sind daher auch für 
medizinisch unerfahrene Per-
sonen leicht zu handhaben. 
Somit können auch medizini-
sche Laiinnen und Laien Le-
ben retten.

Der Gemeinderat hat mit 
seinem Budget für 2023 wei-
tere Mittel zur Verfügung ge-
stellt, um noch mehr Defis 
anzuschaffen: Im Laufe des 
Frühjahrs sollen fünf zusätzli-
che Standorte mit den lebens-

rettenden Defis ausgestattet 
werden:
• Haag: Kreuzungsbereich 

Haagerfeldstraße/Herder-
straße

• Hart: Bereich Sporthalle/
Union Tennishalle

• Holzheim-Zaubertal: 
Bereich Aktivtreff/Spielplatz

• Rufling: Bereich Dorfstadl/
Zeughaus Freiwillige Feu-
erwehr Rufling

• Untergaumberg: Bereich 
Aktivtreff

Schulungen 
Um mögliche Vorbehalte im 
Umgang mit den halbauto-
matischen Geräten abzubau-
en, werden kostenlose Schu-
lungstermine (Dauer ca. 1 
Stunde) mit dem Roten Kreuz 
angeboten. Im ersten Halbjahr 
finden diese Schulungen an 
folgenden Terminen statt: 

• Mi, 22.3. um 17.45 Uhr im 
Rathaus (Stadtsaal)

• Do, 20.4. um 18 Uhr in der 
ASKÖ Stub’n in der Pa-
schinger Straße

• Di, 23.5. um 17 Uhr im Ak-
tivtreff Holzheim-Zaubertal 

WICHTIG: Die Plätze für die 
Schulungen sind beschränkt, 

eine Anmeldung bis zum Vor-
tag der Veranstaltung ist un-
bedingt notwendig. 

Kontakt: E-Mail: 
soziales@leonding.at, 
Tel.: 0732 6878-110102

Noch mehr Defibrillatoren in Leonding 
LEBEN RETTEN

Schnelle Hilfe mit dem Defibrillator kann Leben retten.
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In den Semesterferien ist die 
Eissportsaison am Stadtplatz 
zu Ende gegangen. Auch heuer 
war richtig viel los, etwa 25.000 
Menschen haben die Gelegen-
heit genutzt, um sich im Freien 
zu bewegen – egal, ob beim 
kostenlosen Schlittschuhlaufen 
oder beim Eisstockschießen. 

Veranstaltungen am 
Eislaufplatz
Für Abwechslung am Eis sorgte 
die Stadt Leonding mit einem 
vielfältigen Rahmenprogramm 
– mit dabei waren heuer auch 
wieder Robert und Philipp Lu-
kas. Die bekannten Eishockey-
Brüder und einige Spieler der 
Steinbach Black Wings Linz 
luden am Freitagnachmittag zur 
Autogrammstunde und einem 
Schnuppertraining mit dem 
Nachwuchsverein Steel Wings. 

Und auch 
eine Eisdisco 
mit ORF Ra-

dio OÖ DJ Dennis Bankowsky 
am Stadtplatz sorgte für einen 
unvergesslichen Abend am 
Stadtplatz.  

Sponsorinnen und 
Sponsoren am Eis
Die Stadt investierte in der letz-
ten Saison für den Eislaufplatz 
mehr als 80.000 Euro plus Per-

sonalkosten und Stromkosten. 
Unterstützt wird das Projekt 
jedes Jahr von vielen Unterneh-
merinnen und Unternehmern, 
die mit ihrer Bandenwerbung 
für Präsenz am Eislaufplatz 
sorgten. Dadurch sind für die 
aktuelle Saison 25.000 Euro 
lukriert worden. Mitte Januar 
haben sich dann einige Spon-
sorinnen und Sponsoren sogar 
selbst aufs Eis gewagt und bei 
einem Turnier davon überzeugt, 
dass sich die Eisfläche auch 
bestens zum Stockschießen 
eignet. An dieser Stelle – herz-
liche Gratulation an Regionaldi-
rektorin Miriam Wallnöfer und 
Filialleiter Alexander Kocher 
von der Sparkasse Leonding, 
die gemeinsam mit den beiden 
Vizebürgermeistern Karl Rainer 
und Harald Kronsteiner den ers-
ten Platz belegt haben!  

„Mit dem Eisstockturnier be-
danken wir uns bei allen Be-
trieben, die den Eislaufplatz mit 
einer Bandenwerbung unter-
stützen. Einige davon sind seit 
Jahren mit dabei, das schätzen 
wir natürlich sehr!“, so Bürger-
meisterin Sabine Naderer-Jeli-
nek und Sportstadtrat Michael 
Täubel, der seine Erfahrung 
beim Eisstockschießen als Tur-
nierleiter einbrachte.  

Eine Eissportsaison geht zu Ende 
GROSSES VERGNÜGEN AM STADTPLATZ 

Stock heil: Eisstockturnier mit Sponsorinnen und Sponsoren. 

Ein großes DANKE an alle Sponsorinnen und Sponsoren!

Banner Batterien • Cucina Italiana 
• Die Besserwisserin • DWG Woh-
nungsgenossenschaft • EBS Woh-
nungsgesellschaft • eww Anlagen-
technik • Familie (Gemeinnützige 

Wohnungs- und Siedlungsgenossenschaft) • Födinger Heizung Bad 
• GIWOG • G.Klampfer • Hengstschläger Lindner Rechtsanwälte 
• HGI Betreuung • JM Wirtschaftsprüfung • Josef Nopp GmbH • 
KEBA • LAWOG • LEWOG • LINZ AG Wärme • Liwest Kabelmedien 
• Neue Heimat • Ochsner Wärmepumpen • Poloplast • Porsche 
Linz Leonding • RHT Bau • Surace • Sparkasse Oberösterreich

Auch viele Schulklassen haben die Gelegenheit genutzt, den Turn-
unterricht ins Freie zu verlegen.

Bgm. Sabine Naderer-Jelinek mit den Profis der Steinbach Black 
Wings Linz und den Steel Wings beim Eishockey Schnuppertrai-
ning am Stadtplatz. 
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Am 26. März um 11 Uhr be-
ginnt die oberösterreichische 
Radsaison mit dem traditio-
nellen Frühjahrsauftakt in Le-
onding. 153,2 Kilometer sind 
für die Profis in sechs größeren 
und anschließend vier kleine-
ren Runden mit Start und Ziel 
am Leondinger Stadtplatz zu 
bewältigen. Nach der erfolg-
reichen und langersehnten 
Premiere im letzten Jahr, gibt 
es auch heuer wieder ein Da-
menrennen. Bei den Junioren 
und Amateuren sind ebenfalls 
tolle Leistungen garantiert. Für 
die Sportlerinnen und Sportler 
bietet der anspruchsvolle und 
selektive Rundkurs beste Vo-
raussetzungen um zu zeigen, 
wer in den Wintermonaten flei-
ßig trainiert hat.

Sechs Runden: Ruflinger 
Straße – Kreisverkehr Hitzing 
nach Dörnbach – Mühlbach – 
B129 Eferdinger Straße nach 
Wilhering – Hainzenbachstra-
ße – Aichbergstraße – Holz-
heimerstraße – Michaels-
bergstraße – Lehnergutstraße 
– Gerstmayrstraße – Mayrhan-
senstraße – Zieldurchfahrt.

Vier Runden: Ruflinger 
Straße – Hainzenbachstraße – 
Aichbergstraße – Holzheimer-
straße – Michaelsbergstraße 
– Lehnergutstraße – Gerst-
mayerstraße – Mayrhansen-
straße – Zieldurchfahrt.

Die Amateure bzw. Junioren 
fahren vier, die Damen / Juni-
orinnen drei kleinere Runden.

Während der Bewerbe kann 
es entlang der Strecken zu 

Behinderungen kommen, die 
Stadt Leonding und der Rad-

sportverband OÖ ersuchen um 
Verständnis.

Radsport-Saisonauftakt in Leonding
FRÜHJAHRSKLASSIKER IM SPORT
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Am 26. März werden sich die Radprofis wieder ein spannendes 
Rennen liefern.

INFO

Nähere Informationen, wie z.B. der genaue Zeitplan 
oder das Streckenprofil sind unter www.ooe-classics.at/
eroeffnungsrennen verfügbar.

Der Gemeinderat hat in seiner 
Sitzung im Februar die ordentli-
che Sportsubvention für die an-
suchenden Sportvereine ASKÖ 
Leonding, Sportunion Leonding, 

ASKÖ Doppl-Hart 74, Allgemei-
ner Turnverein Leonding im ÖTB 
und TC Alharting beschlossen. 
Insgesamt schüttet die Stadt an 
die fünf Vereine, aufgeschlüs-

selt nach den geltenden Sport-
förderrichtlinien, EUR 317.400,- 
aus. Das sind um rund 40.000 
Euro mehr als im Vorjahr. Damit 
zeigt die Stadt, dass sie vor al-

lem in herausfordernden Zeiten 
die Sportvereine unterstützt und 
die wichtige Arbeit für das Mit-
einander in Leonding schätzt.

Mitte Februar trafen sich Leon-
dings Stadtpolitikerinnen und -poli-
tiker, um den Titel der sportlichsten 
Eisstock-Fraktion auszuspielen. In 
einer spannenden Partie setzte sich 
die SPÖ schlussendlich vor der ÖVP 
durch. Dritter wurde eine weitere 
ÖVP-Moarschaft. Wir gratulieren 
recht herzlich!

Bild rechts: Zum Abschluss der Eis-
stocksaison spielten Moarschaften 
der Gemeinderatsfraktionen um den 
traditionellen Wanderstock.

Sportsubventionen beschlossen

Stadtpolitik spielte um Wander-Eisstock

STADT UNTERSTÜTZT

EISSTOCKSCHIESSEN



Jessica Waldhör, vom ASKÖ 
Fairdrive Leonding, ist neue 
Judo-Staatsmeisterin in der 
Altersklasse U18. Bei den ös-
terreichischen Meisterschaf-
ten in Feldkirch/Vorarlberg, 
setzte sich die 16-Jährige im 
Finale mit einem technisch 
sauberen Wurf und einer Ip-
pon-Wertung durch. 

Für Jessica Waldhör ist es 
nicht nur der dritte österrei-
chische Meistertitel, sondern 
auch eine weitere bestandene 
Talentprobe für den bevorste-
henden Europacup.

Auch in den weiteren Klas-
sen wussten die Leofighters 
zu überzeugen. Martin Mie-

senberger kämpfte sich in 
der Altersklasse U23 auf den 

dritten Platz und holte somit 
Bronze.
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Möchten Sie sich bewegen 
und dabei auch noch helfen? 
Trainerin Tamara Erlinger bie-
tet heuer wieder ein gemein-
sames HiitUp im Stadtpark an. 
HiitUp ist ein energiegeladenes 
Intervalltraining und geeignet 
für alle Altersgruppen und je-
des Fitnesslevel. 

Das Training ist kostenlos, 
Tamara Erlinger freut sich über 
freiwillige Spenden. Der ge-
sammelte Betrag geht an die 
OÖ. Kinder-Krebs-Hilfe.
Bild rechts: Tamara Erlinger 
freut sich auf viele Sportbegeis-
terte, die gerne für einen guten 
Zweck ins Schwitzen kommen.

Mit Bewegung etwas bewegen
SCHWITZEN FÜR DEN GUTEN ZWECK

INFO

HiitUp im Stadtpark 
Samstag, 6. Mai 2023,  
9 – 10 Uhr
Stadtpark Leonding
Weitere Infos unter 
www.einfach-topfit.at

Die Athleten von ASKÖ Le-
onding haben bei den OÖ 
Meisterschaften Anfang Feb-
ruar in Wels gleich zwei Lan-
desmeistertitel errungen. 

Im griechisch-römischen 
Stil in der Gewichtsklasse bis 
72 Kilo spielte Damjan Bezjak 
sein Können aus und sicherte 
sich den ersten Platz. In der 
Klasse bis 100 Kilo erkämpfte 
sich Manuel Hackl den Lan-
desmeister-Titel. 

Zwei dritte Plätze im freien 
Stil gab es für Alexander Gri-
gic und Agansi Parham. In der 
Mannschaftswertung konnte 
sich das von Trainer Roland 
Heitzendorfer betreute Team 
ebenfalls über den dritten 
Platz freuen.

Bild rechts: Manuel Hackl 
(blaues Ringertrikot) hat den 
Gegner fest im Griff.

Zwei Landesmeister im Ringen
ASKÖ LEONDING RINGEN

Judo-Staatsmeisterin gekürt
ASKÖ FAIRDRIVE LEONDING

Die Österreichische Meisterin Jessica Waldhör mit ihren Trainern 
Andrea und Martin.
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Martin Miesenberger holte 
bei der Österreichischen Judo 
Meisterschaft U23 die Bronze-
Medaille.
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Rund 400 Seniorinnen und 
Senioren sind der Einladung der 
Stadtgemeinde zum beliebten 
Maskenball in die Kürnberghalle 
gefolgt. Das ausgelassene Nar-

rentreiben wurde musikalisch 
von den Lederhos’n Raudis 
untermalt, die Kinder- und Ju-
gendgarde der Faschingsgilde 
Ei-Li-Scho brillierte mit einer 

stürmisch beklatschten Tanz-
showeinlage und der Wirt der 
Kürnberghalle sorgte mit sei-
nem Team für das leibliche Wohl 
der bestens gelaunten Gäste. 

Höhepunkt war die Kostümprä-
mierung, bei der viele Närrinnen 
und Narren die Jury mit ihren 
selbstkreierten Verkleidungen 
überzeugen konnten.

Beste Stimmung beim Faschingsball
MASKENBALL FÜR SENIORINNEN UND SENIOREN

Im Aktivtreff Holzheim-Zau-
bertal führt die Österreichische 
Gesundheitskasse Trainings 
zur Sturzprävention durch. 
Neben dem Austausch und 
gemeinsamer Bewegung, ste-
hen spezielle Übungen zur Ver-
besserung von Gleichgewicht, 
Kraft und Reaktion im Vorder-
grund. Dabei wird auf persön-
liche Stärken und Schwächen 
der Teilnehmerinnen und 

Teilnehmer eingegangen, der 
Fortschritt durch Trainer und 
Sportwissenschaftler Harald 
Jansenberger kontrolliert und 
es werden Übungen für zuhau-
se und auch Kursunterlagen 
mitgegeben.

Bild rechts: Sportwissenschaft-
ler Harald Jansenberger leitet 
die Trainingseinheiten im Ak-
tivtreff.

Mobilitätstraining im Aktivtreff
TRITTSICHER UND MOBIL BLEIBEN
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Die Besucherinnen und Besucher warteten mit kreativen Kostümen auf.

Du suchst ab Herbst eine 
Zivildienststelle? Du arbeitest 
gerne mit älteren Menschen 
und möchtest zu einem moti-
vierten Team gehören? 

Dann ist eine Zivi-Stelle 
im Zentrum für Betreuung 
und Pflege Hart vielleicht das 
Richtige für dich! 

Zivildiener gesucht!

KONTAKT

Zentrum Betreuung und Pflege Hart, Leiterin Renate Aumayr, Waggerlstr. 2, 4060 Leonding, E-Mail: hart.post@shvll.at

SINNSTIFTENDE ARBEIT 
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Die besten Glückwünsche der Stadt Leonding
Vizebürgermeister Karl Rainer gratu-

lierte und überbrachte Leondingerinnen 
und Leondingern, die 90, 95, 99 Jah-
re oder älter werden und Ehejubilaren 
(ab der Goldenen Hochzeit) die besten 

Glückwünsche. 
Sind Sie mehr als 50 Jahre verheira-

tet? Dann melden Sie sich bei uns, damit 
wir Ihnen die verdiente Würdigung zu-
kommen lassen können. 

KONTAKT

Rathaus Leonding
Service Leonding und Soziales
Tel.: +43 (0)732 6878-110303 

WIR GRATULIEREN

Zur Goldenen Hochzeit: 
Erna und Alfred Otte

Zur Goldenen Hochzeit: 
Helga und Dieter Rasch

Zur Eisernen Hochzeit:
Hermine und Leopold Hutterer

Zur Goldenen Hochzeit: 
Karoline und Horst Haslmayr

Zum 100. Geburtstag: 
Lisbeth Dannbauer 

Zum 100. Geburtstag: Johanna 
Margarethe Mikesch-Storch

Zum 100. Geburtstag: 
Rosa Spreitzer

Zum 95. Geburtstag: 
Aloisia Rosa Sehnal

Zum 90. Geburtstag: 
Josef Blattner
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Zum 90. Geburtstag: 
Theodora Kugler

Zum 90. Geburtstag: 
Rosina Glanseck 

Zum 90. Geburtstag: 
Maria Mayr

Zum 90. Geburtstag: 
Alois Pachner

Zum 90. Geburtstag: 
Gerhard Linser 

Zum 90. Geburtstag: 
Helene Virgl

Zum 90. Geburtstag: 
Anna Rois

Zum 90. Geburtstag: 
Maria Anna Ruttinger

Zum 90. Geburtstag: 
Elfriede Reichl

Zum 90. Geburtstag: 
Friederike Wohlschlager

Zum 100. Geburtstag: Eleonore Schreiner

Zum 90. Geburtstag: Franz Lederer

Wir gratulieren herzlich! 
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Ende Jänner verwandelten die Ruflinger 
Närrinnen und Narren die Kürnberghalle 
gleich zweimal in eine Hochburg des Fa-
schings. An beiden Abenden sorgten die 
Gardemädchen und der Schalmeienzug 
der Faschingsgilde Ei-Li-Scho für beste 
Stimmung beim Publikum. Das streng 
geheime Motto wurde beim Eingang 
gelüftet: Die Gäste fanden sich im „Dis-
neyland Rufganda“ wieder. Tanzeinlagen 
zur Musik von „Das Dschungelbuch“, 
„König der Löwen“, „Aladin“ und „Mary 
Poppins“ gepaart mit spektakulären He-
befiguren und Kostümen mit Liebe zum 
Detail, begeisterten die Faschingsfamilie 
und den gesamten Ballsaal. Das Thema 
zog sich von der Deko über die Showein-
lage des Schalmeienzugs bis zur Mitter-
nachtseinlage durch. Auch ortsansässige 
Personen und Vereine sowie Gastgilden 
aus ganz Österreich sorgten mit zahlrei-
chen Tanz- und Showeinlagen für beste 
Unterhaltung. 

Nächste Termine 
Für das gesamte Ei-Li-Scho Team war 
es eine große Freude, den für 2022 ge-
planten Ball endlich veranstalten können. 

Durch den coronabedingten Ausfall im 
Vorjahr verschieben sich auch die kom-
menden Veranstaltungen um ein Jahr. 
Die nächsten großen Veranstaltungen 
sind der Faschingsumzug 2025 und der 
Hofball im Jahr 2027. 

Bild oben: Die Faschingsgilde aus „Ruf-
ganda“ sorgte in der Kürnberghalle für 
das eine oder andere Highlight.

Bild rechts: Der Schalmeienzug darf na-
türlich am Hofball nicht fehlen.

Die Narren waren wieder los
HOFBALL DER FASCHINGSGILDE EI-LI-SCHO

Im Zentralraum Oberöster-
reich, aber auch im Innviertel 
und Richtung Salzkammergut 
haben sich nach Flucht und 
Vertreibung vor vielen Jahren 
deutschsprachige Heimat-
vertriebene angesiedelt. Das 
Wissen über die eigenen ge-
schichtlichen Wurzeln ist für 
jede Familie, jeden Ort sowie 
jedes Land von größter Wich-
tigkeit. 

Den Donauschwaben ist es 
ein wichtiges Anliegen, ihre 
ereignisreiche Geschichte zu 
verankern und weiter zu ver-
breiten. In Wels und March-
trenk haben die Donauschwa-
ben Räumlichkeiten für 

donauschwäbische Literatur, 
Gegenstände und Fotos an-
gemietet. Mit einer Mitglied-
schaft (Kosten 15 Euro pro 
Jahr) erhalten Interessierte 
ein spannendes Informations-
magazin. 

Die Donauschwaben rufen 
dazu auf, dass sich Kinder und 
Enkelkinder von Donauschwä-
binnen und Donauschwaben 
melden und die Angebote nut-
zen bzw. dazu beitragen, die 
Geschichte zu erhalten.

Die Geschichte endet nicht 
LANDSMANNSCHAFT DER DONAUSCHWABEN IN OÖ
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KONTAKT

Landsmannschaft der Donauschwaben in OÖ, Maria-Theresia-Straße 33, 4600 Wels
Landesobmann Bürgermeister Paul Mahr, E-Mail: p.mahr@marchtrenk.gv.at
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Für einen möglichen Blackout 
hat sich die Stadt Leonding mit 
einem umfassenden Bewälti-
gungsplan gerüstet. Bei einer 
öffentlichen Infoveranstaltung 
Anfang Februar in der Kürn-
berghalle präsentierte die Stadt, 
wie sie für den Ernstfall vor-
sorgt. Gleichzeitig rief der OÖ 
Zivilschutz die Bürgerinnen und 
Bürger zur persönlichen Eigen-
vorsorge auf.

Bürgermeisterin Sabine Na-
derer-Jelinek: „Als Stadt wollen 
wir auch im Falle eines Black-
outs möglichst handlungsfähig 
bleiben und auch weiterhin für 
die Menschen in Leonding da 
sein. Deshalb haben wir uns 
gemeinsam mit unseren Ein-
satzorganisationen und Vertre-
terinnen und Vertretern in der 
Energieversorgung, Medizin 
und Pfl ege intensiv auf einen 
großfl ächigen Stromausfall vor-
bereitet.“

Der Blackout-Bewältigungs-
plan sieht beispielsweise vor, 
dass der Krisenstab der Stadt 
innerhalb von 24 Stunden sei-
ne Arbeit in der Einsatzzent-
rale aufnimmt.  Im Leondinger 
Stadtgebiet werden zudem bei 
einem Blackout in kürzester 
Zeit sechs Selbsthilfebasen 
installiert, die den Leondinge-
rInnen im Notfall als Informati-
onsdrehscheiben dienen. Die in 
dieser Situation wesentlichen 
Akteurinnen und Akteure der 
Stadt werden auch ohne Strom 
untereinander weiterhin kom-
munizieren können, um so die 
Leondingerinnen und Leondin-
ger bestmöglich unterstützen 
zu können. Auch die Versorgung 
mit Trinkwasser ist für die über-

wiegende Anzahl der von der 
Linz AG versorgten Haushalte 
grundsätzlich gesichert.

„Wir wollen keine Panik ver-
breiten. Als verantwortungsvol-
le Stadtverwaltung wollen wir 
aber auf allen Ebenen für einen 
Blackout, der hoffentlich nie 
eintritt, gerüstet sein. Mit unse-
rem Notfallplan, den wir stetig 
weiterentwickeln, sorgen wir 
mit unseren Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern dafür, dass 
wir eine solche Krisensituation 
bestmöglich meistern können“, 
so Stadtamtsdirektor Uwe 
Deutschbauer und Projektleite-
rin Christine Hiebl unisono. 

Im Krisenfall werden auch 
einzelne Kinderbetreuungsein-
richtungen geöffnet bleiben. 
Diese werden nun ebenfalls 
„blackoutfi t“ gemacht und mit 
Notstromaggregaten oder Pho-
tovoltaikanlagen ausgestattet 
– im Ernstfall wird kein Kind 

alleine auf der Straße stehen.

Aufruf zur Eigenvorsorge
Aber nicht nur Stadt und ihre 
Einsatzorganisationen, son-
dern auch die BürgerInnen 
sind im Ausnahmefall stark ge-
fordert. Wer selbst am besten 
vorsorgt, wird gut durch einen 
länger andauernden Strom-
ausfall kommen. Zu einer gu-
ten Eigenvorsorge gehören 
nicht nur haltbare Lebensmit-
tel- und Wasservorräte oder 
Medikamente und Hygiene-
artikel für mindestens zehn 
Tage, sondern zum Beispiel 
auch Ersatzkochgelegenheiten 
und Ersatzbeleuchtungsmittel. 
Nicht zuletzt geht es in einer 
solchen Situation darum, mit 
der Familie einen persönlichen 
Notfallplan zu entwickeln und 
hilfsbedürftige Menschen in 
der Nachbarschaft zu unter-
stützen.

Oliver Bergsleitner ist neuer 
Zivilschutzbeauftragter
Der OÖ Zivilschutz spielt in 
Sicherheitsfragen in der Stadt 
Leonding eine wichtige Rolle. 
Im Zuge des Infoabends wurde 
der ehemalige Chefi nspektor 
und Postenkommandant der 
Polizei Leonding, Oliver Bergs-
leitner, als neuer Zivilschutzbe-
auftragter bestellt. Bergsleitner 
bringt durch seine langjährige 
Tätigkeit als Kommandant der 
Polizeiinspektion Leonding 
wertvolle Erfahrungen für die 
neue Funktion mit. Als Zivil-
schutzbeauftragter hat er in 
erster Linie die Aufgabe, der 
Bevölkerung in allen Fragen 
des Selbstschutzes und der Si-
cherheitsprävention zur Verfü-
gung zu stehen. Dabei soll die 
Stärkung der Eigenvorsorge in 
der Bevölkerung eine wichtige 
Rolle spielen.

Stadt Leonding präsentiert Blackout-Bewältigungsplan
VORBEREITET SEIN, WENN DAS LICHT AUSGEHT

INFO

Eine Aufzeichnung des Infoabends ist verfügbar auf Youtube: Leonding – Schön, hier zu leben.
Weitere Informationen zum Thema Blackout sind auf der Homepage der Stadt Leonding verfügbar: 
www.leonding.at/service/sicherheit

Im Einsatz für Leonding: V.l.n.r.: Chefi nspektor Klaus Fireder (Polizei Leonding), 
Zivilschutzbeauftragter Oliver Bergsleitner, Moderator Christian Horvath, Teamleiter Markus Höllin-
ger (Tiefbau), Abteilungsleiterin Sebnem Ertl (Bildung & Kinderbetreuung), Abteilungsleiterin Irmgard 
Yetkin (Service Leonding & Soziales), Projektleiterin Christine Hiebl, Bgm. Sabine Naderer-Jelinek, 
StAD Uwe Deutschbauer, Christian Kloibhofer (OÖ Zivilschutz), Teamleiter Oliver Steindl (Stadtservice), 
Kommandant HBI Andreas Rab (FF Leonding) und StR Armin Brunner (Rotes Kreuz Leonding).
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Umweltprogramm 2023
SPANNENDES RUND UM NATUR, KLIMA & UMWELT

Das Umweltprogramm startet Ende März in die nächste Runde mit interessanten Vorträgen, Exkursionen und Workshops. Und auch 
die beliebte Radwerkstätte gastiert an mehreren Terminen in Leonding. Die Teilnahme am Umweltprogramm ist kostenlos.

VORTRAG: „MÜLLVERMEIDUNG“
Bei diesem Vortrag möchte Ihnen der BAV verschiedene Mülltren-
nungsmöglichkeiten näherbringen, da es oft gar nicht so einfach 
ist, seine Abfälle richtig zu trennen und „Fehlwürfe“ zu vermeiden. 
Darüber hinaus wird auch das Thema „Mehrweggebinde“ unter die 
Lupe genommen und geklärt, welche Vorteile diese bringen.

INFO

MO, 27. MÄRZ, 18.30 – 20.30 UHR (EINLASS 18 UHR) 
Referentinnen: Abfallberaterinnen Hermine Friedl und Chris-
tina Kogler (BAV)
Rathaus Leonding/Stadtsaal
Anmeldung ab 13.3. im Rathaus unter der Telefonnummer: 
0732 68 78 oder buergerservice@leonding.at

EXKURSION: „WO KOMMT DER LEONDINGER GRÜNSCHNITT HIN“
Haben Sie sich auch schon mal gefragt, was eigentlich mit dem 
Grünschnitt passiert, den Sie zu den beiden Grünschnittsammel-
stellen in die Paschinger Straße und nach Doppl bringen? Dieser 
wird von Huemer Kompost aus Alberndorf geholt und dort wieder 
zu Kompost verarbeitet. Bei dieser Exkursion dürfen wir uns die 
Kompostieranlage ansehen und Wissenswertes über das Thema 
Kompost erfahren!

INFO

FR, 14. APRIL, 15 – 18 UHR, TREFFPUNKT: STADTPLATZ 
14.50 UHR, RÜCKKEHR: CA. 18 UHR /18.30 UHR
Firma Huemer Kompost in Alberndorf
Begrenzte Teilnehmerzahl – Anmeldung von 15.3. bis 3.4. 
im Rathaus unter der Telefonnummer: 0732 68 78 oder 
buergerservice@leonding.at

VORTRAG: „GESUNDER BODEN – SCHLÜSSEL FÜR GESUNDE 
PFLANZEN“
Bodenversiegelung, Reduktion von Ackerfl äche, Verlust unserer 
Selbstversorgung. Kaum ein Tag vergeht ohne Nachrichten dieser 
Art. Im Natur-im-Garten-Vortrag erhalten Sie spannende Einbli-
cke in den Lebensraum Boden, seine Bedeutung für die Pfl anzen-
gesundheit und was jede/r von uns selbst dazu beitragen kann, 
um diesen wertvollen Lebensraum zu schützen und zu fördern.

INFO

MO, 8. MAI, 18 – 20 UHR (EINLASS 17.30 UHR) 
Referent:in: Konstanze Schäfer, Natur im Garten OÖ
Rathaus Leonding / Stadtsaal
Anmeldung ab 24.4. im Rathaus unter der Telefonnummer: 
0732 68 78 oder buergerservice@leonding.at

EXKURSION: „AMPHIBIEN“
Welche Amphibien sind bei uns heimisch und wie unterscheidet 
man einen Frosch von einer Kröte? Welche Ansprüche an ihren 
Lebensraum haben die verschiedenen Arten? Wie kann man die 
gefährdeten Lurche unterstützen? Diesen und vielen weiteren 
Fragen rund um das Thema Amphibien gehen wir auf den Grund.

INFO

SA, 17. JUNI, 9 – 11 UHR 
Referent:in: Julia Kropfenberger, Naturschutzbund OÖ 
Treffpunkt: Remisen Teiche (hinter der Straßenbahn Remise)
Begrenzte Teilnehmerzahl – Anmeldung ab 2.6. im Rathaus 
unter der Telefonnummer: 0732 68 78 oder 
buergerservice@leonding.at

EXKURSION: „FLEDERMAUSWANDERUNG“
Fledermäuse fl iegen mit den Händen und „sehen“ mit den Oh-
ren. Sie schlafen am Tag und werden erst am Abend munter, um 
Nachtfalter und andere Insekten zu jagen. Mit Hilfe eines Fle-
dermaus-Detektors lassen sich diese gewandten Flieger auch 
in stockdunkler Nacht aufspüren. Im Rahmen des Fledermaus-
abends mit Fledermausdetektor-Spaziergang erfahren wir viel 
Wissenswertes über diese ganz besonderen Säugetiere.

INFO

MI, 12. JULI, 20 – 22 UHR
Referent:in: Julia Kropfberger, Naturschutzbund OÖ und 
Koordinationsstelle für Fledermausschutz- und -forschung in 
Österreich (KFFÖ)
Parkplatz Kürnbergwald, Forsthausstraße 72
Begrenzte Teilnehmerzahl – Anmeldung ab 28.6. im Rathaus 
unter der Telefonnummer: 0732 68 78 oder 
buergerservice@leonding.at

VORTRAG: „KLIMASCHUTZ MIT MESSER UND GABEL – MEIN 
ESSEN – MEINE UMWELT!“
Dass unser Essen einen Einfl uss auf unsere Gesundheit hat ist 
klar, aber was hat unser Essen mit unserer Umwelt zu tun?
Im Vortrag werden Faktoren einer klimafreundlichen, zukunftsori-
entieren Ernährung diskutiert.

INFO

DO, 12. OKTOBER, 18.30 – 20 UHR (EINLASS 18 UHR)
Referent:in: Katrin Fischer, Landwirtschaftskammer OÖ
Rathaus Leonding / Stadtsaal
Anmeldung ab 28.9. im Rathaus unter der Telefonnummer: 
0732 68 78 oder buergerservice@leonding.at



Aufgrund des großen Erfol-
ges in den Vorjahren wird die 
Förderungsaktion „Raus aus 
Öl und Gas“ auch in den Jah-
ren 2023 und 2024 fortgesetzt 
und im Rahmen der bundes-
weiten Sanierungsoffensive 
für weitere zwei Jahre verlän-
gert. Mit der Fortsetzung der 
Sanierungsoffensive wird der 
Weg zur Klimaneutralität 2040 
fortgesetzt.

Private, Betriebe oder auch 
Städte und Gemeinden, die 
eine Ölheizung, eine Gashei-
zung, einen Festbrennstoff-
kessel (Kohle/Koks) oder eine 
Stromdirektheizung durch ein 
klimafreundliches System er-
setzen, werden von Bund und 
Land fi nanziell unterstützt. 
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Auch heuer fi ndet die Flur-
reinigungsaktion des Bezirks-
abfallverbands Linz-Land statt. 
Alle Menschen in Leonding 
sind herzlich dazu eingeladen, 
weggeworfenen Abfall entlang 
von Straßen, Bächen und öf-
fentlichen Grünfl ächen einzu-
sammeln und fachgerecht über 
die Stadt entsorgen zu lassen. 
Dazu stellt die Stadt Leonding 

Handschuhe und Sammel-
säcke zur Verfügung, die im 
Bürgerservice des Rathauses 
abgeholt werden können. 

Flurreinigungsaktion 2023
SAUBERES LEONDING

Für ein sauberes Leonding.

INFO

Die eingesammelten Abfäl-
le können von April bis Mai 
im Stadtservice abgegeben 
werden.

„Raus aus Öl und Gas“ und Sanierungsoff ensive 
DER UMWELT ZULIEBE
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INFO

Nähere Informationen sind auf den Homepages www.umweltfoerderung.at und www.land-oberoesterreich.gv.at 
zu fi nden. Auch KEM-Manager Josef Fürnhammer steht bei Fragen gerne zur Verfügung: Telefon: 0664 82 429 46, 
E-Mail: Josef.fuernhammer@leonding.at 

WORKSHOP „ZERO WASTE“ 
Leben mit weniger Müll in unserer Zeit: Ist das überhaupt möglich? 
Woraus besteht Plastik und ist es vermeidbar? Wofür gibt es Alter-
nativen und sind diese auch tatsächlich besser? An diesem Abend  
klären wir all diese Fragen. Im Anschluss kreieren wir noch eine 
plastikfreie Alternative selbst. Bitte ein kleines Marmeladenglas 
mitnehmen!

INFO

FR, 10. NOVEMBER, 18.30 – 20.30 UHR (EINLASS AB 18 UHR) 
Referent:in: Christa Birmili
Veranstaltungsort: Rathaus/Raum 139, Zugang über Stadtsaal. 
Freier Eintritt (max. 15 Personen). Anmeldung ab 27.10. im 
Rathaus unter der Telefonnummer: 0732 68 78 oder buerger-
service@leonding.at 

RADWERKSTÄTTEN 2023
Damit ihr Rad fi t bleibt, gibt es wieder ein Radservice.
  
• SA, 25. März: Michaeliplatz bei Bipa, 9 – 12 Uhr
• SA, 8. April: Ortsplatz Doppl, 9 – 12 Uhr
• SA, 22. April: Michaeliplatz bei Bipa, 9 – 12 Uhr
• SA, 6. Mai: Ortsplatz Doppl, 9 – 12 Uhr
• SA, 17. Juni: Michaeliplatz bei Bipa, 9 – 12 Uhr
• SO, 30. Juli: Badesportfest im Freibad, 10 – 12 Uhr & 

13 – 16 Uhr
• SA, 16. September: Mobilitätswoche Stadtplatz, 9 – 12 Uhr

INFO

Die Radwerkstätten werden von der mobilen Radwerk-
stätte „Zum rostigen Esel“ durchgeführt. Es ist keine 
Anmeldung erforderlich. Das Service ist kostenlos.
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Das Thema PFAS im Trink-
wasser in Staudach, Jetzing 
und Felling beschäftigt die 
Betroffenen, die Stadt und das 
Land seit einigen Wochen. Um 
bestmöglich über den aktuel-
len Stand der Dinge zu infor-
mieren, lud die Stadt Leonding 
in Kooperation mit dem Land 
OÖ Anfang Februar zu einem 
Infoabend ein, wo sich rund 
250 Betroffene und Interes-
sierte von Expertinnen und 
Experten des Landes OÖ und 
der Stadtgemeinde über das 
Thema PFAS im Trinkwasser 
informieren konnten.

An Lösung wird intensiv 
gearbeitet
Bürgermeisterin Sabine Na-
derer-Jelinek versprach, dass 
die Stadtgemeinde selbst-
verständlich den Betroffenen 
weiterhin gratis Trinkwasser 
zur Verfügung stellen wird und 
auch intensiv an möglichen 
Lösungen gearbeitet wird: 
„Unsere Experten im Rathaus 
arbeiten seit Weihnachten in-
tensiv daran, so schnell wie 
möglich Lösungen für die be-
troffenen Haushalte zu finden. 
Es sind aber auch einige recht-
liche Rahmenbedingungen 
zu beachten, an die wir ge-
bunden sind – beispielsweise 
eine Anschlusspflicht im Falle 
eines Ausbaus der städtischen 
Wasserleitung. All diese offe-
nen Themen müssen vorher 
geklärt werden. Auch finan-
ziell versuchen wir natürlich 
bestmögliche Unterstützung 
zu leisten – die Entscheidung 
darüber, muss jedoch das zu-
ständige politische Gremium 
– der Gemeinderat – treffen. 
Wir werden diese schwierige 
Situation, für die weder die 
Betroffenen selbst, noch Stadt, 
noch das Land etwas können, 
gemeinsam meistern.“

Die Stadt hat nach Bekannt-
werden der Verunreinigung 
kurz vor Weihnachten umge-
hend die Betroffenen infor-
miert und Grobplanungen für 
mögliche Alternativen für die 
Trinkwasserversorgung in die 
Wege geleitet: innerhalb kür-
zester Zeit wurde eine Not-
Trinkwasserversorgung über 
die Freiwillige Feuerwehr Hart 
in die Wege geleitet und ge-
meinsam mit dem Land OÖ Be-
probungen der Hausbrunnen 
organisiert. Die Stadt Leonding 
prüft aktuell, in welcher Form 
eine finanzielle Unterstützung 
der Betroffenen möglich ist 
und wird diese dem Gemein-
derat zur Beschlussfassung 
vorlegen.

Land sucht nach Quelle für 
Verunreinigung
Umwelt- und Klima-Landesrat 
Stefan Kaineder: „Mir ist klar, 
dass die Einschränkung enorm 
ist, wenn nicht wie gewohnt 
das Trinkwasser zur Verfügung 
steht. Daher arbeiten unsere 
Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter nicht nur intensiv an 
der Ausforschung der Quelle 
der Verunreinigung durch den 
Aufbau eines flächendecken-
den Messnetzes über den be-
troffenen Grundwasserstrom, 
sondern unterstützen die Stadt 
Leonding auch bei der Vari-
antensuche für den Ausbau 
der Wasserversorgung sowie 
auch bei einer finanziellen Un-
terstützung. Leider wird sich 
das Problem nicht von selbst 
lösen und daher brauchen wir 
schnellstmöglich Alternativen 
für die Betroffenen. Es ist die 
vordringlichste Aufgabe, Men-
schen vor Gesundheitsgefah-
ren zu schützen und transpa-
rent zu informieren.“

PFAS im Trinkwasser: Infoabend für Betroffene
INFOABEND IN DER KÜRNBERGHALLE

V.l.n.r.: NAbg. StR Agnes Prammer, LR Stefan Kaineder, Bgm. Sabine 
Naderer-Jelinek, StR Adelheid Ebenberger, StR Sven Schwerer.

Parameter Einheit Messwerte Grenz-
wert

Richt-
wert

pH-Wert 7,4 – 7,6 - ≥6,5 und 
≤9,5

Gesamthärte [°dH] 13,00 – 14,00 -

Karbonathärte [°dH] 11,1 – 12,2 -

Calcium [mg/l] 67,7 – 73,1 - 400

Magnesium [mg/l] 14,8 – 16,5 - 150

Natrium [mg/l] 10,9 – 12,6 - 200

Kalium [mg/l] 2,4 – 2,8 - 50

Nitrat [mg/l] 8,8 – 13,9 50 -

Chlorid [mg/l] 18,2 – 23,8 - 200

Sulfat [mg/l] 22,4 – 24,4 750 250

Pestizide:
Summe Pestizide
Einzelsubstanz

[µg/l]
[µg/l]

Pestizide im unter-
suchten Umfang nicht 
bestimmbar

0,5
0,1

Legende: [°dH] Grad Deutscher Härte, [mg/l] Tausendstel 
Gramm pro Liter, [µg/l] Millionstel Gramm pro Liter

Gemäß § 6, Absatz 2 der geltenden Trinkwasserverordnung hat 
der Betreiber einer Wasserversorgungsanlage die Abnehmerinnen 
und Abnehmer über die Qualität des Trinkwassers zu informieren. 
Nachfolgend nun die aktuelle Wassergüteinformation mit den ak-
tuellen Untersuchungsergebnissen durch die Linz AG Service Be-
reich Wasser für die Stadtgemeinde Leonding.

Güteinformation gemäß Trinkwasserverordnung BGBl. II 
304/2001, §6 für Leonding 2022

Trinkwassergüte 2022
LINZ AG SERVICE
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Vor zehn Jahren gründeten 
radbegeisterte Leondingerin-
nen und Leondinger die Rad-
lobby Leonding. In den ersten 
Jahren war oft Durchhaltever-
mögen und Frustrationstole-
ranz gefragt. Das machte sich 
mit deutlichen „Verschleiß-
erscheinungen“ im engagier-
ten Führungsteam der Rad-
lobby Leonding bemerkbar.

Doch die Radlobby ließ 
nicht locker: 2016 konnte sie 
einen bezahlten Auftrag der 
Stadt für die Bewerbung von 
Firmen zu „Radelt zur Arbeit“ 
erhalten. Ein weiterer Auftrag 
zur Erhebung fehlender bzw. 
ungeeigneter Radabstellanla-
gen im gesamten Stadtgebiet 
folgte. Das Ergebnis: 1.155 
fehlende oder unbrauchbare 
Radabstellplätze. Auch Be-
wusstseinsbildung stand am 
Programm: regelmäßige Aus-
fahrten („Tour de Leonding“) 
sowie eine gemeinsam mit 
der Stadt durchgeführte Film-

vorführung („Bikes versus 
Cars“) und Diskussionen mit 
Vertreterinnen und Vertretern 
der Stadt Leonding.

Im Jahr 2019 erlangte der 
Radverkehr größere Bedeu-
tung  mit neuer Bürgermeiste-
rin, neuem Mobilitätsstadtrat 
und neuem Verkehrsbeauf-
tragten. Das Thema Radfahren 
wurde immer ernster genom-
men, und die Radlobby fand 
immer mehr Gehör als kom-
petenter Ansprechpartner. 

Ein weiterer Meilenstein: 
Ein sehr engagiertes Ver-
kehrsplanungsbüro erarbei-
tete ein umfangreiches Rad-
routenkonzept mit insgesamt 
67 Maßnahmen für Leonding. 
Diese wurden im Gemeinderat 
als Basis für die Förderung der 
Radinfrastruktur beschlossen. 
Ein für alle Leondingerinnen 
und Leondinger unüberseh-
bares Signal war die Einrich-
tung eines beidseitigen ebe-
nen Radstreifens über den 

ansonsten äußerst holprigen 
Stadtplatz. 

Damit die regelmäßige 
Kommunikation zwischen 
Stadtgemeinde und Radlobby 
gesichert ist, gibt es seit meh-
reren Jahren ein Radforum, 
das zwei Mal im Jahr stattfi n-
det. Und dazwischen beschäf-
tigt sich die Radlobby mit vie-
len Gesprächen, Telefonaten 

und E-Mails rund ums Thema 
Radfahren. 

Als Anerkennung für das 
jahrelange Engagement rund 
um den Radverkehr in Le-
onding wurde die Radlobby 
auf Initiative von Stadtrat für 
Raumplanung und Mobilität 
Armin Brunner für den Klima-
schutzpreis vorgeschlagen.  

Wie Radfahren in Leonding größere Bedeutung erlangte
RADLOBBY LEONDING 
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Die Radlobby Leonding setzt sich seit zehn Jahren für die Verbes-
serung für Radfahrerinnen und Radfahrer ein. 

Wer einen Ansporn braucht, 
um im neuen Jahr auf das 
Fahrrad zu steigen, ist bei 
„Oberösterreich radelt“ genau 
richtig. Die Aktion, die von 20. 
März bis 30. September 2023 
läuft, spornt an, Wege mit dem 
Fahrrad zurückzulegen und 
verspricht tolle Preise. Leon-
ding unterstützt die Aktion und 
startet aktiv in den Frühling! 

Einfach anmelden, losra-
deln und Kilometer eintra-
gen – so geht‘s:
• Auf der Homepage 

ooe.radelt.at anmelden. 
• Auswahl der Stadt Leonding 

im Profi l, damit die Kilome-
ter der Stadt auch gutge-

schrieben werden.
• Ab 20. März die gefahrenen 

Radkilometer online eintra-
gen oder automatisch mit 
der kostenlosen „Österreich 
radelt“-App erfassen  

• Mit etwas Glück tolle Preise 
gewinnen!

Was gibt es zu gewinnen?
Unter allen, die teilnehmen 
werden Fahrräder, Helme, 
Schlösser, Radkarten, E-Bike 
Wochenenden und viele wei-
tere Preise verlost. Auch als 
Stadt winken uns Preise, wie 
zum Beispiel eine Radservice-
station, wenn Leonding im 
Ranking ganz vorne liegt. 

„Oberösterreich radelt“ 
wird unterstützt von Land OÖ 

und Klimabündnis OÖ.

Mit „Oberösterreich radelt“ durchstarten
20. MÄRZ BIS 30. SEPTEMBER

Gemeinsam in den Sommer radeln mit „OÖ radelt“



BIOTONNE

Die Biotonnen werden bis einschließlich Kalenderwoche 
13/2023 in ungeraden Kalenderwochen entleert. Ab Kalen-
derwoche 14/2023 erfolgt die Entleerung wieder wöchentlich. 

Biotonne – Fehlwürfe!
WICHTIG: Biotonnen mit fehleingebrachten Abfällen werden 
nicht entleert. Dies wird durch das Anbringen einer „roten Kar-
te“ auf der Biotonne sichtbar gemacht. 

Um eine Entleerung der Biotonnen zu gewährleisten, wird 
ersucht, die Biotonnen max. so zu befüllen, dass der Deckel 
noch geschlossen werden kann. Herausragende Pfl anzen-
teile verhindern eine Entleerung und müssen durch die Ei-
gentümer bzw. Benützer entfernt werden.
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GELBER SACK

Verpackungen richtig sammeln

Der Gelbe Sack ist eine bequeme Lösung für die Haushalte für 
das Sammeln von Verpackungen. Jedoch werfen leider viele 
Menschen achtlos Müll in den Gelben Sack. 

Wichtig ist, dass ALLE Verpackungen sauber und restentleert 
eingeworfen werden. Fehlwürfe und verschmutzte Verpackun-
gen müssen in speziellen Anlagen zur Energiegewinnung ver-
brannt werden. Das saubere Material wird sortenrein gesammelt 
und kann zu einem hohen Prozentsatz stoffl ich wiederverwertet 
werden. Auch andere transparente Säcke dürfen für die Samm-
lung verwendet werden. Nicht mitgenommen werden schwarze, 
blaue oder sonstige undurchsichtigen Säcke und solche mit ho-
hem Fehlwurfanteil. 

Das darf in den Gelben Sack: Kunststoffverpackungen, Ver-
bundstoff-Verpackungen, Metallverpackungen, Textil- und Holz-
verpackungen

Das darf nicht in den Gelben Sack: Kartonagen und Papier, Re-
stabfall, z.B. Hygieneartikel, Nicht-Verpackungen wie Spielzeug, 
Haushaltswaren, Körbe, Rohre, Bodenbeläge und ähnliches, Glas, 

Textilien und Schuhe, Werkzeug/-teile, Batterien, Elektrogeräte, 
Problemstoffe sowie Verpackungen mit Restinhalten.

Abholtermine „Gelber Sack“ 2023 

Die Entsorgung erfolgt alle vier Wochen.

TAG 1: Aichberg, Alharting, Bergham, Enzenwinkl, Felling, 
Jetzing, Reith, Rufl ing Staudach (Tour I)
Montag, 20.3., 17.4., 15.5., 12.6., 10.7., 7.8., 4.9., 2.10., 30.10., 
27.11., Dienstag, 26.12.2023

TAG 2: Berg, Buchberg, Doppl, Friesenegg, Gaumberg, Holz-
heim, Imberg, Leonding, Untergaumberg, Zaubertal (Tour II)
Dienstag, 21.3., 18.4., 16.5., 13.6., 11.7., 8.8., 5.9., 3.10., 
31.10., 28.11., Mittwoch, 27.12.2023

TAG 3: Haag, Hart, St. Isidor (Tour III)
Mittwoch, 22.3., 19.4., 17.5., 14.6., 12.7., 9.8., 6.9., 4.10., Don-
nerstag, 2.11., Mittwoch, 29.11., Donnerstag, 28.12.2023

Die „Gelben Säcke“ am Abholtag bitte bis spätestens 6 Uhr 
früh bereitstellen! Änderungen vorbehalten!
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Bitte stellen Sie vor Feiertagen die Restmülltonne einen Tag 
früher bereit. Die Restmülltonne kann in manchen Fällen auch 

erst einen Tag nach dem regulären Abholtag abgeholt werden. 

RESTMÜLLENTLEERUNG

Die Stadt Leonding und der 
Bezirksabfallverband Linz-
Land arbeiten stetig daran, die 
bestehenden Abfallsammel-
systeme zu verbessern. Seit 
November 2020 wurde daher 
in einem Pilotgebiet in Doppl-
Hart die Altpapiersammlung 
ab Haus getestet. Aufgrund 
der hohen Zufriedenheit der 
Haushalte, beschloss der Ge-
meinderat die Altpapiersamm-
lung im gesamten Stadtgebiet 
umzustellen. 

Jede Liegenschaft erhält 
daher im März 2023 einen 
eigenen Altpapierbehälter, 
den der Bezirksabfallverband 
Linz-Land leihweise und kos-
tenlos zur Verfügung stellt. 
Das gesammelte Altpapier 
wird alle vier Wochen, bei 

Wohnhausanlagen je nach 
Haushaltzahl alle zwei oder 
jede Woche, direkt beim Haus 
abgeholt. Dafür fallen keine 
zusätzlichen Kosten an.

Die Vorteile dieser 
Umstellung: 
• Das Altpapier muss nicht 

mehr zu öffentlichen 
Sammelstellen gebracht, 
sondern kann bequem zu 
Hause entsorgt werden.

• Überfüllungen und Ver-
schmutzungen bei den 
öffentlichen Sammelinseln 
werden vermieden.

• Die Qualität und Quantität 
des gesammelten Altpa-
piers erhöht sich.

Mit der Umstellung der Alt-

papiersammlung werden die 
Altpapierbehälter bei den 
öffentlichen Sammelstellen 
ab  gezogen. Altpapier und 
Kartonagen können aber 
selbstverständlich weiterhin 
beim Altstoffsammelzentrum 
abgegeben werden.

Alle betroffenen Haushalte 
erhalten Anfang des Jahres 
2023 noch ein Informations-
schreiben mit allen Details 
zur Umstellung. Die konkre-
ten Abholtermine erhalten die 
Haushalte mit der Zustellung 
der Altpapiertonne.

Sammeln Sie Ihr Altpapier ab 2023 bequem zu Hause!
NEUES HOLSYSTEM

INFO

Sollte es vorab bereits Fragen geben, können Sie sich gerne 
an den Bezirksabfallverband Linz-Land wenden: 
E-Mail: office@bavll.at, Telefon: 07229 79 8 70

GRÜNABFALLÜBERNAHMESTELLEN

Die Grünabfallübernahmestellen in Leonding und Doppl 
sind wieder geöffnet. 

ÖFFNUNGSZEITEN:

Leonding, Paschinger Straße 24
Montag und Freitag: 13 – 19 Uhr

Mittwoch 9 – 12 Uhr
Samstag: 9 – 14 Uhr

Doppl Haidfeldstraße 31
Dienstag: 9 – 12 Uhr
Donnerstag: 13 – 19 Uhr
Samstag: 9 – 14 Uhr

Sperrmüll und Altstoffe können während der Öffnungs-
zeiten im Altstoffsammelzentrum in der Paschinger Stra-
ße 60 abgegeben werden. Beim Stadtservice Leonding 
können Altstoffe und Sperrmüll nicht entsorgt werden! 
Eine Sperrmüllentsorgung durch das Stadtservice ist nur 
nach Anmeldung bzw. Terminvereinbarung möglich. Die 
Anmeldung kann auf www.leonding.at oder beim Stadt-
service erfolgen.

Altstoffsammelzentrum: 
Paschinger Straße 60, Telefon: +43 (0)732 680 476

Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag: 8 – 18 Uhr
Samstag: 8 – 12.30 Uhr
Das Altstoffsammelzentrum ist am Sa, 24., Sa, 31. und 
Mo, 26.12 sowie am Fr, 6.1. geschlossen.

ALTSTOFFE UND SPERRMÜLL 
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GALILEO AKTIVGALILEO AKTIV

Aus einer alteingesessenen
Friseurfamilie stammend, er-
lebte ich schon als Kind und
Teenager die größten Coiffeure
live und besuchte später – ge-
prägt durch meinen Beruf - de-
ren Fortbildungen, bei denen
ich mit den Meistern persön-
lich arbeiten durfte:

Vidal Sassoon, Tony and Guy,
Udo Walz, und Wilhelm Hüller-
brand, einer von Europas re-
nommierten Top-Salons, der
ganz nach dem Motto arbeitet:

„Ich habe einen ganz einfa-
chen Geschmack: Ich bin im-
mer mit dem Besten zufrieden“.
Großartige Frisuren, tolles Sty-
ling und effektvolle Shows fas-
zinierten mich von klein auf.
Noch vor meiner Lehrzeit ver-
liebte ich mich endgültig in den
SCHÖNSTEN BERUF DER WELT.

Es ist mir wichtig, meine
Kundinnen und Kunden schön
und glücklich zu machen.
Das Strahlen in den Augen mei-
ner Gäste ist meine Passion.

MEIN ANSPRUCH IST ES,
ANDERE ZU BEGEISTERN.
JEDEN TAG AUFS NEUE. IM
SALON - WIE AUCH IM LEBEN.

MEINE LEISTUNGEN
• Haarverlängerungen
• Internationale Haarschnit-

te für Damen und Herren
• Calligraphy Cut
• Great Lenghts
• Beratung im Bereich Sty-

ling-Produkte und Auftritte
• Begleitung bei Fotoshoo-

tings

Mein klimatisierter Friseursa-
lon befindet sich im Zentrum
von Linz unweit des Musikthe-
aters.
Parkplätze (gebührenfrei) be-
finden sich unmittelbar vor
meinem Salon. Rufen Sie mich einfach an.

ICH FREUE MICH AUF SIE

Für den Inhalt verantwortlich: Leondinger Wirtschaftsverein Galileo.

Am 10. 1. 2023 luden das
Rote Kreuz, die Bürgermeiste-
rin der Stadt Leonding und Ga-
lileo zum Neujahrstreff ins Rat-
haus Leonding. Zahlreiche
prominente Gäste aus Politik,
Wirtschaft und den Vereinen
konnten endlich - nach zwei

Jahren unfreiwilliger Pause -
wieder den Neujahrstreff be-
suchen, zweifellos einer der
Höhepunkte im Leondinger
Stadtleben.

Zeit wird ein immer kostbare-
res Gut. Um diese möglichst
angenehm zu nutzen ist klar,

dass wir die Kontaktpflege am
besten mit Genuss verbinden
sollten. Der exklusiv für Galileo
entwickelte Spitzenwein aus
dem Hause Waldschütz
- der Leo Grand Cuvée white -

wurde hochoffiziell einem gro-
sen Publikum präsentiert. Die
begeisterten Rückmeldungen
unserer Gäste sowie zahllose
leere Flaschen in den frühen
Morgenstunden bestätigten

unsere Erwartungen. Ein ge-
lungener Abend mit vielen
Möglichkeiten Kontakte zu
knüpfen und bestehende in
ungezwungener Atmosphäre
zu pflegen.

Andrea Haslinger - Haarinnovationen

Neujahrstreff -Weinpräsentation
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Wiener Straße 15
4020 Linz
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office@friseur-haslinger.at
www.friseur-haslinger.at
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In den fünf Leondinger Ak-
tivtreffs finden ab Ende März 
Fotonachmittage statt. Dabei 
zeigt eine Mitarbeiterin aus 
dem Museumsdepot Fotos, 
über die nähere Infos interes-
sant wären.

Die Bilder werden auf einer 
Projektionswand präsentiert, 
die anwesenden Besucherin-

nen und Besucher sollen nach 
Möglichkeit Auskunft über die 
Thematik geben: Zum Beispiel 
um welche Personen, und um 
welche früheren Gebäude es 
sich handelt sowie Hinter-
gründe und zeitliche Einord-
nung. Die Termine werden in 
den jeweiligen Aktivtreffs be-
kanntgegeben.
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Erfahrungsschatz teilen
AKTIVTREFF-FOTOPRÄSENTATIONEN

Anfang Februar lud Friedrun 
Kolar wieder zum traditionel-
len Wirtshausliedersingen in 
den Leondinger Rathauskeller. 
Wie in den letzten Jahren, un-
terstützten die Wechselbass-
musikanten die Veranstal-
tung. Als Gäste spielten die 
„Gutauer Stubenhocker“ auf. 

Mehrere Chöre waren beim 
gut besuchten Liederabend 
im Publikum und sangen ge-
meinsam mit allen anderen 
Gästen kräftig mit.

Alles in allem: Eine gelunge-
ne und humorvolle Veranstal-
tung im Rathauskeller.

Winterliches 
Wirtshausliedersingen

HEITER GESUNGEN IM RATHAUSKELLER
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In den Aktivtreffs werden alte Fotos unter die Lupe genommen.

Am Faschingsdienstag ver-
wandelte sich der Leondinger 
Stadtplatz einmal mehr zum 
kunterbunten Treffpunkt der 
guten Laune. Highlights wa-
ren das Kinderschminken in 
der Stadtbücherei, der Auftritt 
der Faschingsgilde Ei-Li-Scho 
und ein Konzert der ober-
österreichischen Band „Die 
Guggis“. Neben den Show- 
und Gesangseinlagen, sorgten 
auch das schöne Wetter und 
die kreativen Verkleidungen 
für beste Stimmung beim Pu-
blikum. Zudem hat sich Bür-
germeisterin Sabine Naderer-
Jelinek den Rathausschlüssel 
wieder vom Prinzenpaar der 
Ei-Li-Scho zurückgeholt. Für 

die Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter im Rathaus galt das 
Motto „Märchenhaftes Leon-
ding“, das sich in einfallsrei-
chen Gruppenkostümen wi-
dergespiegelt hat. Figuren aus 
„1001 Nacht“, „Alice im Wun-
derland“ und „Schneewitt-
chen und die sieben Zwerge“ 
sowie viele weitere machten 
den Fasching zu einem kun-
terbunten Tag.

Ein großes DANKE an die 
Ei-Li-Scho, die Betriebe und 
Banken im Stadtzentrum so-
wie an die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter und alle kos-
tümierten Gäste!!

Buntes Narrentreiben im Stadtzentrum
FASCHINGSDIENSTAG

Kulturstadtrat Sven Schwerer als Baum verkleidet; mit Bgm. Sa-
bine Naderer-Jelinek und ihrer Gruppe„Prinzessin auf der Erbse“.
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Tolle Musikerinnen und Musiker beim Wirtshausliedersingen im 
Rathauskeller.
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Am vierten Adventssonntag 
führte die Chorgemeinschaft 
Leonding in der Pfarrkirche 
St.  Johannes unter tatkräfti-
ger Mitwirkung der Musikmit-
telschule Leonding und einem 
Bläserquartett der Stadtkapel-
le Leonding, das traditionelle 
Weihnachtssingen auf. Am 
Christtag wurde zum Weih-
nachtshochamt die fröhliche 
Missa in C des jungen Mozart 
aufgeführt. Da diesmal keine 
Violinspieler zur Verfügung 

standen, richtete Chorleiter 
Wolfgang W. Mayer das Werk 
für Querflöte, Oboe, Klarinette 
und Fagott ein.

Nächster Termin
Am kommenden Ostersonntag 
wird die Pfarrkirche St. Johan-
nes zu Michael Haydns Messe 
„Missa a tre voci“ erklingen. 
Gemeinsam mit dem Kir-
chenchor gestaltet die Chor-
gemeinschaft diese festliche 
Messe. Start ist um 9.30 Uhr.

Klassisches rund um die Feiertage
CHORGEMEINSCHAFT LEONDING

INFO

Sakrale und weltliche Chorliteratur in Leonding. 
Wer gerne singt und vielleicht sogar musikalische Vorkennt-
nisse hat, ist herzlich zum Mitsingen der Serenade am 
23. Juni 2023 eingeladen. 

Kontakt: 
Wolfgang Furtmüller
E-Mail: wolfgang.furtmueller@chorgemeinschaft.at

Das traditionelle Weihnachtssingen stand unter dem Motto „O du 
stille Zeit“

Fr, 12. Mai, 19.30 Uhr
Aktivtreff Holzheim-
Zaubertal

Der Zaubertaler Kulturverein 
startet mit einem Rockkonzert 
schwungvoll in den Frühling. 
Die Linzer Coverband Emma 
Peal wird mit vielen bekann-

ten Songs aus den 70ern und 
80ern für beste Stimmung 
sorgen. Tanzen und mitsingen 
lautet dabei die Devise! 

Bild rechts: Die Musiker von 
Emma Peal werden dem Publi-
kum ordentlich einheizen.

Schwungvoll in den Frühling 
ZAUBERTALER KULTURVEREIN

So, 9. April um 10 Uhr
Pfarrkirche St. Michael

Die Affinität von Medizinerinnen und 
Medizinern zur Musik ist Inhalt zahl-
reicher wissenschaftlicher Abhandlun-
gen. Im Leonding der Nachkriegs-Jah-
re stand Dr. Ernst Perfahl (1890-1977), 
einer der drei Gemeindeärzte, der 
Pfarre St. Michael auch als Organist 
und Komponist zur Verfügung. Im Jah-
re 1957 brachte der Kirchenchor unter 

der Leitung von Alois Harrer Perfahls 
„Michaeli-Messe“ zur Uraufführung. 

In Erinnerung daran, werden die Chor-
vereinigung Cantus Michaelis und das 
Leondinger Symphonie Orchester unter 
der Leitung von Uwe Christian  Harrer 
mit diesem Werk das Osterhochamt 
gestalten.

Bild rechts: Ernst Perfahl an der Orgel

Osterhochamt
CANTUS MICHAELIS UND SYMPHONIE ORCHESTER
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INFO

Öffnungszeiten Ende März und in den Osterferien: 

Stadtbücherei Leonding:
Dienstag, 4.4.2023: 8 – 12 und 13 – 18 Uhr
Donnerstag, 6.4.2023: 8 – 12 und 14 – 19 Uhr
Freitag, 7.4.2023: geschlossen

Fr, 14. April 2023
Beginn: 19.30 Uhr
Eintritt: 5 Euro
Bitte anmelden!
Karten sind in der Stadtbü-
cherei Leonding erhältlich!

Margret Kreidl liest aus ihrem 
neuen Buch „Mehr Frauen als 

Antworten, Gedichte mit Fuß-
noten.“ Erinnerungen, Träu-
me, Bücher, Bilder, Schlagzei-
len und Wetterberichte nimmt 
Kreidl zum Anlass und als 
Material für ihre avancierten, 
witzig und streng komponier-
ten Gedichte, Sprachspiele, 
Lieder, Prosastücke, Sinn-

sprüche, Minidramen oder ge-
reimten Zweizeiler. 

Das befl ügelt nicht nur die 
Phantasie, sondern schärft 
auch das Sprachbewusstsein 
und den Blick auf die Gesell-
schaft.

Fr, 21. April 2023
Beginn: 16 Uhr 
Eintritt: frei

In der Stadtbücherei startet 

um 16 Uhr das bunte Pro-
gramm im Rahmen der zwei-
ten oberösterreichischen lan-
gen Nacht der Bibliotheken. 
Ab 18 Uhr sind Kinder herzlich 

dazu eingeladen, die Kraft des 
Frühlings zu nutzen und mit 
Judith Schreiber ein eigenes 
Kräutersalz zu kreieren.

Mi, 15. März 2023, 16 Uhr
Eintritt: 3 Euro
Bitte anmelden!
Karten sind in der Stadtbü-
cherei Leonding erhältlich!

Die Spinne Hexoline webt fl ei-
ßig an ihrem Netz. Während 
sie spinnt und spinnt, wollen 
sie andere Tiere von ihrer Ar-
beit weglocken. Wird es ihnen 

gelingen? Christa Wegerer 
wird an diesem Nachmittag 
für eine lustige Kinder-Ab-
wechslung sorgen. 

Die Spinne Hexoline: Lesung für Kleinkinder
LESUNG IN DER STADTBÜCHEREI
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Mi, 12. April, 15 Uhr
Eintritt: 3 Euro
Bitte anmelden!
Karten sind in der Stadtbü-
cherei Leonding erhältlich!

Die Stadtbücherei lädt 
zum humorvollen Frühlings-
erwachen. Helmut Reindl 
liest erheiternde Texte 
von Franz Hönig und Karl 

Pumberger-Kasper. 

Erleben Sie eine kurzweilige 
Stunde, wir freuen uns auf 
 Ihren Besuch!

Heiteres zum Nachmittagskaff ee
HUMORVOLLE LESUNG 
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Margret Kreidl liest vor
VERANSTALTUNG IN KOOPERATION MIT DER AKADEMIE FÜR LITERATUR
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Lesespaß und Kreativität
LANGE NACHT DER BIBLIOTHEKEN 
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Zweigstelle Doppl-Hart:
Dienstag, 4.4.2023: 15 – 18 Uhr 

Aufgrund einer Weiterbildung ist die Stadtbücherei 
Leonding am Donnerstag, 23. März 2023 geschlossen 
und am Freitag, den 24. März 2023 erst ab 16 Uhr geöffnet.
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Veranstaltungen von Mitte März bis Mai 

Ab Mitte März
Mi, 15. März / 16 Uhr
DIE SPINNE HEXOLINE
Stadtbücherei 
Stadt Leonding 

Sa, 18. März / 14 Uhr
VORFÜHRUNG: BAUMSCHNITT 
Lanzinger Str. 18 
Siedlerverein 

Sa, 18. März / 13 Uhr

WORKSHOP: „LINDY HOP IM TURM“
Abendveranstaltung ab 19.30 Uhr
Turm 9 – Stadtmuseum Leonding  KU VA

Do, 23. März / 19 Uhr
GESUNDHEITSVORTRAG: „IS(ST) ALTER 
ANDERS?“
Rathaus Leonding
Stadt Leonding 

Fr, 24. März / 14 Uhr
VORTRAG: 
„PRAKTISCHER BAUMSCHNITT“

Garten Familie Schiefermüller
Obst- und Gartenbauverein Leonding 

Sa, 25. März / 9 – 12 Uhr
RADWERKSTATT
Michaeliplatz gegenüber BIPA
Stadt Leonding

So, 26. März / 11 Uhr
RADSAISON-ERÖFFNUNGSRENNEN 
Start: Stadtplatz
Radsportverband OÖ mit Unterstützung 
der Stadt

Haben Sie Lust, bei unseren 
Events mitzuarbeiten? 
In der Stadt Leonding ist immer etwas los. Nicht nur das Stadtfest gehört 
zu den beliebtesten Veranstaltungen, sondern auch Konzerte, Vernissagen 
und vieles mehr. Dabei können wir natürlich viele helfende Hände gut ge-
brauchen! 

Für verschiedenste Veranstaltungen der Stadt Leonding suchen wir Aushilfs-
kräfte für eine stunden- bzw. tageweise Beschäftigung. Zu den Tätigkeiten 
zählen zum Beispiel Ordnerdienst, Abräumdienst und Unterstützung jegli-
cher Art. Und der Spaß kommt dabei bestimmt auch nicht zu kurz! 

Unsere aktuellen Stellenausschreibungen und nähere Informationen fi nden 
Sie auf unserer Homepage www.leonding.at unter Karriere & Jobs. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Sa, 22. April
19.30 Uhr
Doppl:Punkt

Die Stadtkapelle möchte beim diesjähri-
gen Frühlingserwachen an ihren langjäh-
rigen Obmann und Ehrenmitglied Dr. Ar-
thur Seipelt erinnern. Der musikalische 
Bogen spannt sich von einem einleiten-
den Marsch, der vom ersten Trompeter 
Heinz Ulz verfasst wurde, über Solostü-
cke, die allesamt einen Bezug zum ver-

dienstvollen Ehrenmitglied haben.
 Die schwungvolle Ouverture „Die 

schöne Galathe“, der Walzer „Rosen aus 
dem Süden“ sowie ein Bert Kaempfert-
Medley kommt dabei ebenso zur Auf-
führung, wie ein humorvoller Marsch 
des jungen Kapellmeister-Stellvertreters 
Paul Hölzl. Kapellmeister Gerhard Reis-
chl und die Musikerinnen und Musiker 
der Stadtkapelle freuen sich auf viele 
Gäste, die das Konzert bei Tischen ge-
nießen können.

Musikalisches Frühlingserwachen
STADTKAPELLE LEONDING

Neben dem Frühschoppen am Stadtfest 
gehört unter anderem auch das Frühlings-
erwachen zum fi xen Programm im musika-
lischen Jahr der Stadtkapelle.
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Mo, 27. März / 18.30 Uhr
VORTRAG: „MÜLLVERMEIDUNG“
Rathaus 
Stadt Leonding

April
Sa, 8. April / 9 – 12 Uhr
RADWERKSTATT 
Ortsplatz Doppl
Stadt Leonding

Sa, 8. April / 14.30 Uhr
OSTEREIERSUCHEN
Stadtpark
SPÖ Leonding

So, 9. April / 10 Uhr
OSTERHOCHAMT
Pfarrkirche St. Michael
Cantus Michaelis

Mi, 12. April / 15 Uhr
HEITERES ZUM NACHMITTAGSKAFFEE
Stadtbücherei
Stadt Leonding

Fr, 14. April / 15 Uhr
EXKURSION: 
„WO KOMMT DER LEONDINGER 
GRÜNSCHNITT HIN?“
Huemer Kompost in Alberndorf
Treffpunkt: 14.50 Uhr am Stadtplatz
Anmeldung erforderlich
Stadt Leonding 

Fr, 14. April / 10 – 14 Uhr
FEUERLÖSCHER-ÜBERPRÜFUNG
Ederackerstr. 29
Siedlerverein

Fr, 14. April / 15.45 Uhr
RADFRÜHLING
Treffpunkt: Stadtplatz
Radlobby Leonding

Fr, 14. April / 19.30 Uhr
LESUNG MARGRET KREIDL: 
„MEHR FRAUEN ALS ANTWORTEN“
Stadtbücherei Leonding
Stadt Leonding und Leondinger Akademie 
für Literatur

Sa, 15. April / 10 Uhr
PFLANZENTAUSCHBÖRSE
Galerie im 44er Haus
Agentur für Standort u. Wirtschaft und 
OTELO

Mi, 19. April / 19 Uhr
VORTRAG: „DER GARTEN IM FRÜHLING“
Gasthaus Niederberger
Obst- und Gartenbauverein Leonding 

Fr, 21. April / ab 16 Uhr
LANGE NACHT DER BIBLIOTHEKEN
Stadtbücherei
Stadt Leonding

Sa, 22. April / 9 – 12 Uhr
RADWERKSTATT IM STADTZENTRUM
Michaeliplatz gegenüber BIPA
Stadt Leonding

Sa, 22. April / 19.30 Uhr
FRÜHJAHRSKONZERT
Veranstaltungszentrum Doppl:Punkt
Stadtkapelle Leonding

Do, 27. und Fr, 28. April / 9 – 18 Uhr
BÜCHERFLOHMARKT 
Rathaus Atrium
Stadt Leonding

Do, 27. April 
ERÖFFNUNG STADTTEILBÜRO
Harterfeldstraße 9
Stadt Leonding und GIWOG

Do, 27. April / 19 Uhr
GESUNDHEITSVORTRAG: 
„WENN DER SCHUH DRÜCKT“
Rathaus Leonding
Stadt Leonding

Fr, 28. April, 17 Uhr
MAIFEST
Bauhof Doppl-Hart
SPÖ Doppl-Hart

Fr, 28. April, 19 Uhr
ERÖFFNUNG SONDERAUSSTELLUNG 
„PAPIER, IN BAUSCH UND BOGEN“
Ausstellung bis 28.1.2024
Turm 9 – Stadtmuseum Leonding  KU VA  

Sa, 29. u. So, 30. April 
OLDTIMERTAGE
Nussböckgut
Oldtimerclub Leonding

So, 30. April, 18 Uhr
MAIFEST
FF Hart

Mai
Mo, 1. Mai, 10 Uhr
MAIFEST

Sparverein Alharting
Schießplatz Alharting

Mo, 1. Mai / 17 Uhr
SPARGELFEST
Nussböckgut
Nussböckgut & Lions Club

Sa, 6. Mai / 9 – 12 Uhr
RADWERKSTATT 
Ortsplatz Doppl
Stadt Leonding

So, 7. Mai / 14 Uhr
KÜNSTLERINNENFÜHRUNG „VERONIKA 
MERL – MOMENT“
Ausstellung bis 7.5.2023
44er Galerie                                   KU VA

Mo, 8. Mai / 18 Uhr
VORTRAG: „GESUNDER BODEN – 
SCHLÜSSEL FÜR GESUNDE PFLANZEN“
Rathaus
Stadt Leonding

Fr, 12. Mai
SPRICHCODE „JURYSITZUNG“
Live-Stream: 
www.kuva.at/sprichcode/livestream                                                 
                                                      KU VA

Fr, 12. Mai / 19.30 Uhr
KONZERT: EMMA PEAL 
Aktivtreff Holzheim-Zaubertal
Zaubertaler Kulturverein

Sa, 13. Mai / 16.30 Uhr
SCHAUTURNEN
ÖTB Leonding
Sporthalle Leonding

So, 28. Mai, 10 Uhr
MAIFEST
Dorfstadl Rufling
Faschingsgilde Ei-Li-Scho

Di, 30. Mai / 19 Uhr
GESUNDHEITSVORTRAG: „KINDER STARK 
MACHEN FÜR EIN GESUNDES/UNFALL-
FREIES LEBEN“
Rathaus Leonding
Stadt Leonding 

Die Termine der Rechtsberatungen 
finden Sie auf Seite 17.

Während Veranstaltungen der Stadt Leonding, werden von Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern oder beauftragten Fotografinnen und Fotografen Lichtbilder angefertigt. Die-
se dienen dazu, die Veranstaltungen zu dokumentieren und auf unserer Homepage oder im Gemeindebrief unvergesslich zu machen. Zudem bewerben wir mit den Fotos auch 
künftige Veranstaltungen und geben sie ggf. an ausgewählte Medienpartner weiter. Sollten Sie wünschen, nicht auf unseren Fotos abgebildet zu werden, teilen Sie dies bitte 
im Anlassfall der jeweiligen Fotografin / dem jeweiligen Fotografen mit.


